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dem  Fesfzelt  am ,,Eggla"  fand  a-m Pfingsfmonfag

das  Fes't  rler  Freiw.  Feuerwahr  Tohadill

mi<  viel  Musik  wd  etliföen  Pö.llerri  unter-

brochen  wonden..

Pf'arrer  Karl  Scfüuhmaföer,  i&er idie Feid-

m.esse 'zelebrierte,  saigte in seiner einleiten-

den An'sppache,  ider Mensch  iabe  auch .die

Aufga)Se,  die Gefahren  abzuwenföeni..So  wie

jeder  Feuerwehreirisatz  geprobt  weri&en

miisse,  so sei auch der Kampif  gegen den Un-

glauben  uni& Jen  Ungeist  irler Zeit  zu pro-

ben.

Nadi  idem Gottesdienst  wurde  idas Kata-

stropienfahüzeug  eirpgeweiht,  das  ein To-

'yoitasErzeuignis  ist,  was Fförgestell  und  Mo-

tor  fütrafft,  seinen Auf'biau  aiber im Ziller-

tal, bei der Ra. Haun,  Finikeniberg,  ephiölt.

Dqs mit  Besatzung  iu.rfö voller  Ausrüstunig

s'eirbes  geringeni  Eigerngewichtes  weigen mit

B-Fiihrerschein  ]enkibare  Auto  Jrat einerp 4,2

1-Motoffi  unld 135 PS. Mit  Funk-  unid At.em

sd-iutzigeräten  ko'stet  dieses Einsabzfahrzeug

runide  600.000  Schiltinig.  BFK  Rudolf  Hue-

ber  hob besonideris hehv6r,  idaß sich die Be-

völkerung  'VOTh Toöa.dill  mit  einer  Holzak-

tion,  für  wel*e  aie Agrargemeinsföaft

NutzhoLz  anwies,.in  vopbjldlicher  Weise  idie
Grurudlage  zur  Finanzierung  gelegt  habe.

Dieses  GeM  sei gut  iaügelagt,,  unid geraide

in let.zter  Zeit  Mtien  einige  Einisä:tve  :bewie-

sen, wie  wichtig  auffi  Atemsfö»umgeräte  tu'fül

Funkausriistunig  seien.

Der  Komimarbdarbt  der FF Tobaidil.l,  Paul
Riuetz,  'hatte  7Ä1 B.egann ider Falhrqeugiweihe

dia Ehrengäste  hegr.iißt:  Landiesrat  Partl,
BFK  Hueber,  Bez.-Kdit.  Antorp  Handk,
Steilvertr.  Ebenhand  Reheis,  Altibüügermei-

ster  Kolp  unid Alois  Hauser  als E'hrenmit-

glieder.  jfüs  deri Atis*nitterb  2, 3 u. 4 hat-
ten  die F.auerwehren  Abordnungeni  geschickt.

Biirg.ermeister  Sciferer  meirpte in seiner

Ansprache:  ,,'Wir  woller»  err.eiföerb,  was.an-

dere Gemeirnden  schon Ifögst  vergessen  h.a-

ben."  .Sicher rrpeinte er damit  a'uch die pro-

blemlose  Anbinidung  an  'das örfüiche  Ver-

kehrsnietiz.

Lan&esrat  Partl  streifte  in s.einer Anspria-

che dieses  Problem,  wenin er  i'neinte,  auch

Tobia'dill  gebüfhre-die  gleiche  Chancefiir

'w'irtschaftliche unid persön!i*e  Entfaltu%
wie sie in derh 'anderen  Gemeiniden  eutieil
werde.  Der  Gemeindereförerut  isit sicher idaß

auch in Zukünft  ,,idie KraFt  Tirols  aus 'den

' Bergdöriferri"  kommt.  Es g:ab aiuch in  Toba-

dill der Jui,qenid wiader eir»en krffbigen  Ver-
trauensvorschuiß,  wenn  er  meinte,  die jun-

Landesrat  Partl:  ,,Wenn  man  so hinein-

schaut  in die  Reihen  ...  "

Fofos  Mathis

gen Leute  seien es, ,,velche  die Welt  vor-

wärts  =bring.eni".  ,,Werrn  miarb  so hinein

sföaut  ini Jie  Reihen".  so sieht der Larbdes-

rat  alber  aoch 'solffie  steher».  ..'&enen ider

Wiin.d  des Lföens  kräf'bßg  ins Ges.icht gebl:a-

sen  hat.  Die  haben  efW'aS  geschaffen,  auif

kann."  Resumee  disser  landesrät:lichen-Be-

trachtu'ng:  Es bedarP  'aller,  um uns weiter-

zuöringen.

Köine  Jqgendarbeitslosigkeit
in  Tirol

,Huniderttausende  jugenidliffie  Aribeitslo-

se" -  so lauten  die erschredcerr.den  MelJtun-

gen, die man  aus gnoßen westlid'ien  Indu-

strienatiionen  hört.  Mit  der Sfftuation  der

Lehrl.inigsau«bilidung  ai'  Tir'oJ 'besdiäftigte

sich e.föe von  .der  AK-Tföo.l  Entde  März

eranstaltete  Taguüg  im  BFI-Schul'unigs-

zentrum  Wattens,

70 Fachleute  aus den polyteffinischen  Schu-

en, .der Berufsberatunj,  ider Lehrlicgsstellö

er  Harndelskammer,  iden  betrieblid'ien

Lehrwerkstätten,  'der Berufspädagogffs4en
Akadem.ie.  des Bundesminföteriums  für  so-

ziale  Verwaltung  un.d der Uniiversität  be-

r.ieten aktue.lle Fragen dei Jugei&beschäfti-
gunig.in  Tirol.  Hier  die wi*tjgsten  Ergöb-

0 0sterreich  urbd im besonideren  aufö  Ti-

rol siinid bisher von.der  Jugendarheitff1osiig-
keit  versföont  geMieben.  Es g.ibt aud'i  kei-

nerlei  Arbzeichen  dafür.  .daß sich diese  S.i-

tuation  verschlechtern  sollte.  Zwar  sin& re-

gionale  'Unteüsdyiade  föadurch  ge'geben', daß

in manchen  Bezirken  die konkreten  Berufs-

wünsche.  voriehmlach  von  Mäachen.  nicht

erFüllt  weföen  könrren  und  andererseits

oiffene  Lehrstellen  unibesetzt  bleib'en.-Dieqes

Proö.lem  kaü  je&och durch enitspredienJe

Maßnahmen  ider  Arbeit-smarktföridemng

(Lehrpfüze-,  Mo'bilitäts-  vnid  Urrnschulungs-

förJerung)  gelöst- werden.

Ein  wichtiges  Problem  stelnt diie Aus-

'unid Weiiüerbildung  d-er Berufsberater  idar.

Dur*  die  Einriichtung  von  Lehrgföigen

beiispiielsweise  an Bepufspädagagisföen  Aka-

demien  -  könayterp füese vepbessert  weüden.

Urrgängli*  ist  aud'i  eiine Erhöhung  das

Personalstandes  in ider Berufsberatung.

gruniasätzlid'i  festgehalten  weriden  solJ, be-

darf  dringerba  einer  Modernisierur»g  durch:

die  Zugammenfassung  von  Lehrberufen  'zu

Sülgenannten  ,,Grurndberuifenf';  aie  Aessere

gegensei%e - Übereinstffimung  von Lehr-
plänen  iu.nid p(akois'cfüer  Ausibffl=dung;  idie

Schaffiung  einer  einheitlichen  A'bsdiluß-

pr'üfurug  unid &ie ibessere Venbffnduq  zwtF-

schen polytechnischem  Lehrganig  und  Berufs-

schq+le.

Die  Bibelgebielef  uns,  unseren  Näch-

slen  zu'  lieben  und  audi  die  Feinde  zu

lieben:  Wahrsdieinlidi  deshalb,  wegl

es in der  Regel  dieselben  Leule  sind.
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Ischgl:  Mit  Vernunft  alles wieder  in Ordnung  bringen
Die  Aufregunigen  und Streitigkeiten  in

der  Gemeini&e  Ischgl  nach  dem  ominösen

Regulieruingsveifahren  avs dem Jahre 1972
sollen  nun  mögiichst  buld  ein Errde Enden,

denrb 'die Gemeint&e  ibraucht-  fiir  idie Bewäl-

tigiunig  zukünftiger  Aufgaben  die volle  Ein-

hei €. Dies  ist  der  Tenor  eines  &hreibens

voirr  iBiiirgermeister  Epwin  Aloys  an  ,,alle

Mitgiieder  der  Agrargemeinsdiaft  Ischgl".

ITh 'diesem  Regu1ierungsverfahreni  üb.erließ

.die Gemeimde  mit  einstimmigem  Beschluß

vom  2. 8. 1972  die gesamte  W'aldflä*ie  'von

120'Oha  ider  Agrargemeinschaft,  Das  Ver-

fahrer»  sei -  so B.g.  Aloys  =  je&od'i  nicht

nach 'dem  gefaßiten  Bes*luß  .durchgefüirt

worden.  Es wunde  rimlich  ider  gesamte

grundbiiffi.erlich  einl,etragene  Besit.z der Ge-

meirrde  laut  Bescheid  vom  28. 8. 1972  der

Aigrargemeinscfüaft  iibertragen.

Urjd  jetz't  kommt  nach Ansicht  'von Bür-

germeister  Aloys  (ider es idamäis  rrod'i. nicht

i'war)  .der gro&  ,,Hurud":  ,,Dieser  Beschei&

wuride  aber  rbicht ortisijblich.bekanntgemacht,

aucli  nicht  im Gemeinderat  erörtert,  Jie  Ge-

mein.d*evöl'kerun.g  niicht  infopmiert  uniti.die
IE'inispruchsfrist  somit  versäumt.

Ein  Vorwurf  richtet  sich also gegen  die

Agrarbehör'de,  welföe  iiber  iderb Gemeinide-

ratföeschluß'iiriaus  &en  gesamten  Grtuinid-

besföz der Agrargerneinschaft I:s%l  einiver-
leibte,  der  arföere  muß hotgedrungen  die

'damalige  Gemeindef'ührgng  treffen,  die  es

anscheinerrd  'uerahsäumte.  die Gemeindebür-

ger  emsprechenid  zu  informieren,  obwdhl

Aloys  ,,in keiner  Weise  aen Gemeinderat,

schaft  oider 'di.e Beihör.de beschiuMDgen"  will.

Der- Falke  ist also- zur  Tavbe  gewonden,

deni'  friiher  stieß &er  :Mann.  ider Iisch.sl -mit

der  Si1vretta-'Ski-Arena  ini  deni  Kreis  idier

Wölt"Wintersportorte  kaüapultierte,  ganz

'gehörjg-Hernieder.  Ein  freuindliaheres  Klima

steht also fiir.die  ,,Tris.anina-Metropole"  in

Es faruden im  Zuge -der Auseinaniderset-

zung  mehrere  Auqsprachen  z'vischen  Ge-

meiniderat  unid idem Aosstbuß  .der Aigrarige-

meinschaft  statt,  eingeleitet  idurch Hofrat

Dr.  Beck  'v.on .der Agrarbehörde,  welche  je-

doch zu keinem  Eraebnis  f.ührten.

Nun  wendet  sifö  ider Gemeinderat  erneut

an die Vollwersammlung.der  Agr.argemein-

schaft.  Der  Vorschlag  I.autet wie  foLgt:

1. Die Gemeirude  steht  zum  einstimmiigen

fläclie  von  1197  öa &6 a 77 m" zu ijberlas-

seni,  bei einer  10o/oigen.  Nutziunigsibeteili-

2. Die  Grundfffichen  im S.iedfüngsraum

mit  den 'S'Veidefffichen  yoru

45 ha 09 a 0'7 m"

"Wie  es frühei'  war

Prozexsion  am Marktplatz  in Landöck  (19C9 - 19fü).  Für den Kenner  der heu-
figen Verkehrsverhältnisse isl es unverständlich, dafl -damals noch ein Dorf-
brunnen miffen  auf der Zufahrtssfrafle  Platz gehabf  hat. Reehts ist die-alle  Wi-
dumrnauer zu sehen, Im Hinför@rund,  gegenüber heiite  fasf unverändert,  der
Gaslhof  Greif  und die Häuser Krismer  und Trenkwalder.  Das Lebensmittelge-
schäff der -Margif  Schuchfer hal lediglich  die Fassade veränderl.  Dafür stehl
sfait dem Hause der Modisfin  Paula Krismer  iediglich  ein  Sfadel. Am Nelzer-
haus links vorne  sind schöne Malereien  zu sehen.

die GrunJflächen  o):ierhalib  der  wald-

grenze  (Alpen,  unproiduktive  Flächen)

urbd Bauflächen  von  442 ha 91 a 25 m2

488 ha OO a 32 m2

sollen  der'  Gemeixle  grunidb.iich.erlich  Iko-

sterulos wieder  ubertragen  weriden,  'wie

es afö Ragulierur»gsbeitrag  der Wille  ides

damttIigen  Gemeinlderates  war.  Die  Nut-

zungsrechte  isollen  d. Agrargemeinschafts-

mitglieder  vollinhaltlich,  wie  hisher,  bei-
behalben.

3. DÄe Gemeinide  Is%l  räurm  ider Agrar-
gemeinscha.jt  die Beteiligun'g  izu 50 o/ü u.

das Mitspra*erecht  ifüi event.  notwendi-
gen Grun.dverkäufen  ein.

Der Q:meinde  g'dhe es -  so Aloys

nicht  idarum,  idie Rechte der Agr.argemein-

schaft  zö sch.mälern,  sondern  'die Urbabhän-

gigkeit  uidr  Gleifövertigkeit  zu erhalten.

Existerbzsicherüng  der 'Gemeinde  eingesetzt.
Es gehe föm um i&en inineren  Frieitlen

,nw  so körhnen  echte Erfolge  in .der Ge-
meinde  emielt  weriden

Sollte  sich also die Vollversamm.lung  der

Agrqrgemeinsföaft  Ischgl  mib  dieser  Frage

'befassen  (iurya 'sie sollte  sich) unia.&en  Vor-

schlägen  der  Gemeirude  Isdigl  izustimmeri

(wie aus id.am Gemeinides*reiben  hervor-

geht, &anin nur  so das vermuffkste  Regulie-

tungsiverfahren  von  1972  regtrliert  werden)
so scheint  der Ischigler  AgrarkrDeg,  .der ent-

fernte  Ähnilichkeit  mit  geschichtlichen  Vor-

1cormnnissen  hiat,  die  man  iiberwunden

glaubte,  beeiidigt  zu seirb. Man  hört  be-

z%lich  ider  Agrargemeinschaft  oft  .den

Vorwurf,  sie seien eine Gemeinde  in  .der

Gemeind'e,  sie weise'der  eigehtlichen  Gemein-

de eine Statistenrolle  zu, weil  idie Agpar  ider

eigentlicffie  Machtträger  in der Gemeinde  sei.

Auf  jeden  Fall  handelt  es siqh hier  um eine

sehr komplexe Materie, Jie riicht  mit  eini-

gen Sätzen .bewfüigt  wer.deni karbn. Tatsa-

che föt, i&aß ü  siehe auch am  Beispiel

Ischgl -  sföon manche.Konflikte  im  Zusam-

menhang mit Agrargemeinsdi.aften  entstan-

den. Der ialle wärmen sollen.de Mar»tel..Ge-

meinde" scheint verschie.dentlich verschlis'se-
ne Stellen Ibekommen Zu  haben.

Bestimmt ha):ien abcr aiu* jene  recht,

weM.e in &er 4grargemeförsd'iaft ein wich-

tiges Instpumen't zur Wahrung  ider Imeres-

sen- eines Beruifsstanides seheni;'  eines  Stan-

des, dessen WifötDqkeit und Ver.dienste  un-

füstritten  sirnd; 'Ver&ienste v.or allem  audi

für die Alligemeinheit dadurffi, daß unsere

schaft  bleibt,

Es kommt eben immer  daraJ  an.  wie

man ein Instrument  'hanidhabt. Eirbes sollte

indes mitaller  Deutlichikeit gesagt werden:

Dias Laxl  Tirol  gehört allen Bewohnefö.
Unid manfömial hat man -  etw.a.durch  Jie

Art,  wie manche Agrargemeirbschaft  ,die

Lan.dschaft durch Wegbauten .hahanJelt

den Einidnudc, idieser An.sicht säi man nicht

ü!berali. ' - O. P.
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Pater  Dr.  Heinrich  Suso Braun  zum  Gedenken
P. Dr.  Heinrich  Suso Braun  zum  Gederdeen

Also  stieg  ich rro*  einmal  zur  Sorbder-

statior»  h'irpauf,  Kranikenhaus  Zams.  2. St.

Zimmer  1IO. Klopfte  iöflichkeitsiaToer  an

der Tiit,  öffnete  einen Spalt  -  igeüade so

weit,  daß der Kopf  hineinreight,e:  ,,Ah,.Pa-

geistvoll,  iaiberi Pater  Sfüo  hatte  irnrner  'Ver-
stänidn.is u. Riicksicht  genuig .Eür Mitbrijder,

denen  es rricht  's»  von  .der Zunge  ikam, So

auch diesmal.  Dieses lötztemal:  ,,Siehst  Du,

das ist  es, ja gerade  -  idaß ich noch  :da bii!

Der liebe  Gott  .rniuß eirberp  Narren  arb  mir

gefresser»  faben.  Idi  gehöre  ja lärbgst s*on

nidit  mehr  hierher".  Er  sd'iiittelte  den KopF

und  sd'imunzelte:  ..Wie  er  will".  Danin

Die  landw.  Schulen  und  Lehrgänge  im

Schuljahr  1977-78  in  Tirol
A) Landw.  FacbscbuIe;'z:.-R.6tholz,  Imst,

Lierhz, S.t. Joha:nin ü, 'r.: :t. Jahrgang IO.
I0. 77-29.  4. 78; II. Jahilgäng 3. 11.
77 -29.  4. 78.

B) Dreijabrige   landrn.  Facbscbulen:  Im.st,

Ro*olz,  St. Johaninff. T.: I. Ja4uiganig 12.
9. 77-17.  6. 78; II. u. III.  Jalhpgänig 3.

l1.  77 -29.  4. 78.

C) Landrt».  Fjaushaltuügsscbulen:  Rot!holz,

Ist,  Lieniz,  Liern  - Expositur  Oberliene,

St. Joianrb  3. T.: 12. 9. 77-24.  5. 78
D) Einjabrige  lartdrn.  Hausbaltungssqhulen:

Lierhz,  Breitenwaing,  Steinach  i. T., Land-

e*:  12. 9. 77 -17.  6. 78.

E) Zweij;'hrige  landw. Haumirtschafts-
schule: St. Joföann i."r'.  - Expositur  Ofüfö-
&orf:  12. 9. 77 -17.  6. 78.

F) Landw. Berufsschulen fiir  Biurschen  'unid
Mäi&föen:  3. 11. 77-r-l7.  3.r 78.

G) Waldat4seberlehrgang, v.orauss0chtlich
7. 11. 77 -23.  6. 78.

Aufpahmebedingungerz:  Für  A), C) unfö
F)  -  lanidw.  Fachiscffilen  f.ür  Burschen,

larudw. Haushaltun@schvien  in  Rütholz,

Imst, Lieruz urbd St. Jolian.n i. T. u. lai'dy.
Berufsschiulen  -  vollend.  15. Lebensj.  Für

B), D) urbd E) -  dreijförige  lanidw.  Fach-

schulen, I. Jahygang, einjährige  lanidw.
Haush.alturbgsschulen  inid  -zweijährige  larnd-
wirtschaftl.  Hauswirtschaftsöchu1e  -  erfokg-

reiche Erfüllun:g der 8..S.d'iubtufe  J. Volikj-
bzw.  der Hauptschule.  a"

Anmeldun'g-e;t sin:d' a.n idie l'arndw. .Scfüu7
len unter  BeischIuß  idier GeburThs'urkurn&e,  ides

. Vom  Sonnenweg  sieht  man  auf  die  neue  Burschlbrücke.  Dieser  Weg  ist auch

für die  Schulkinder  sehr  gut-  geeägnef,  ihre  engsle'  Heimat  nicht  durch  lrocke-

nen  Lehrstoff,  sondern  von  ,,Angesichl  zu Angesicht"  kennenzulernen.

ganz genau,  wie viele Diffi'gehört  haben

in .diesen 31 Jahren.. Geföört  haben  -  und
sifö wieider  auf iden näcfüsten Sonntag  ige-

freut  haben:  Was  wird  Pater  Suso 'w'ieder

G'iiltfflges  tund Köstliches  iZlll  Sagen  haben?

Deine  Stimime  ist  verstuttxnt,  Du  bist

sprachlos  gewopden.  .Spr,ichlos  jliicklich',

weil  Du  nw  mehr  ider Stimme  Gottes  lau-

schest! Weil  Du  sel:ber niun zum  'Hörenden

gewoföen  ibist  ffür Gottes  Herrlichkeit  -
fiir  immer.

Ha.b.e 'Darfü«, lieber  gliickli*er  Pater  Suso

urud hab Mitleid  mit  Deinen  zurück'gebliebe-

nen Mitbrüaerix,  idie Sornntag  für  Sonntag

um das rechte  Woyt  zum Sonntag  ringerbl

H.  Lugger

St'aatsbürgerschaftsnafö'weises  unid ides Abg

schluß.zeuigniisses  der  allgemeinbildenden
Pfiliichts*ulen,  zu riffi.ten,

Die,lianidw. Hausha1t'un'gsschulen sinid {.ürl
das :Schuiljallia: l977f78  bereiti  voll  ausge-
Da'stet.

AnmelJqmgen  zum  iBesucbi &es WaMati-

seherlehnganges  'si'nd brs spätestens  1.  10.

l977  an di.e Ltix&eiorstirrspektion,  Bürget-

straße  36, 60R)  Innsbruck,  izu ri*ten.

Lernbeihilfen:  Für 'die  Abdeckunig  der

Kosten  -  'Umerkurnft  unJ  V.erpflegunig  -

Die Inserenfen  werden  gebefen,  die

Manuskriple  Ihrer föserafe bis  jeweils

Dienstag,  17 Uhr (Redaktionsschlufy)  ab-

zugeben.  Wir biffen  um Yerständnis.

Die  Redakfion

-erh'alterp die Schiiler  u'nid-Schiilerinnen  aus-

licheü  Schul-  urxl  Heimibeihilfen.

Sföiiilern  unid Stföiilerinnen.  fiir  iaie  das

SchuI- urud Heffibeföilfefügefütz  niicht  z'u-

trifft,  werden  .B:eihilfpn  älllS Larbdes+mittölan
.gemährt.

BergrettungsübiBng der Orts-
urid Bezirksstelleü-Landeck
Am Sonmag,  '5.  Jirii,'  veratstaltet

Behgrettiung.  Larbdeck  - in  %iibinaugg  ' niit

eirbigen :Bergröttungsor €sste11en. d%as.B.ezirkes

ten! Nebeni  Verletzterbbergvng  ffiit  Stahl-

seilgerät  aiusi scfüwierjgnem Fels,' X!:rsorgung

und'.Erste  HiJfe  vorb ,,J3e§gver1ebzten"  wirid

aniteressante  Wiö&eaiberigiun.g  durcMühren!

Ijie  Bergrettung  Lankleck  füdet'.die  Bevö'l-

lich zu dieier  übung  eirbl Begi-nii:  ca.  8.30

'Uhr  uni& fö 13.30  Uhr  Ffügiiburrg  im Klet-

ergarten,  östlich  Zammer  Kloster.

Im Ehesland  mufl man sidi rnanchmal
slreilen,  denn dadurch  erfährt  man  was

vonemander.
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Bezirksfeuerwehrtag  in St. Anton
Es sei eine 'gute Idee,  mit  Jen  Feuerwehr-

tag  in  aie  Orte  des Beiziskes  !7A1 gehen,  mei

te  .der  Gemeirpdierefererbt  bei ider Tiroler

Larbdesregierurrg,  LandesrÄt  Alois  Partl,  bei

seirber .Ansprache  anläßlidi  ides Feuerwehr-

tages 1977  im  St. Aitorner  Aribergsaal,  Daß

die Feuarwehr  ,,so s€arik im Bewu'ßtsein  ider

Meris*en"  sei. ersehe man  Jaraus.  daß die

Leute aus a14en Benufs- und Alter.sgruppen

Feuerwehren  dem Staat  iiberütiworten.  so

körmte  marb au*  mit  größten  finanziellen

Aristrerygurygen  nur  einerb Bm6tei1  ide-s Er-

foiges  pffzielen.  Des  Larudesrates  Dank  an

alle  Feuerwehrmärmer  wurde  förnkret,  als

er j!iFiK  Hueber  und  BFI  Regembupger  na-

mentli*  erwähnte  und .derb langjmhrigen

BFK  Antorb  Harbdle  ..einc  Sfüle.  im Feuer-

wehrwexn"  niannte.

Dem  a3ezipkstag  war  eine il.  Messe vor-

aiisgegange4,  zelebriert  von  Ontsprfarrer
'Krismer  urtd  mtusikalisd'i  umraimt  yon  .der

Musikkapelle  St. Antorp.

asvehr fiir  'die Aufga:be  ges*ult  wünden,.den

Absp-errdienst  b'is zum  Eintreffen  .der Gen-

darmerie  izu versehen.

Als  Spre*er  ider azaöJreifö anweserbden

Biirge;meister  wies  B'gm.  Brauc  auf i&ie

'stolze  Bilaniz"  ider Feuerwehrerb  üu*  inidler

Gemeirpderi  zurn  Großteil  als Investor  ver-

antwortiidx  'zeiairieten.

Der  a3esufö der  Feuerwehrsdyule  -  so-

teilte  BFK  Hueöer  mit.  sei 1976  um 49o/o

uriidcgeigangen.  Prutz,  Mathori  und  Sd"iön-

wies  waren  -  gemesseni ari  ider Sollstärke

Jie  sföulbesuchireibdigsteji  We'hren.  Fiir

Einsätze  ur»d Stföulung  wurden  i976  12.327

Sbirnden  aufge#erxlet.  Bei  Eiasähen  wurden

3057 km gefaihren.  Durfö  Äon'krete  Beispiele

hewies .der Bezirkslkommanidant+tiie  Not-

wend%keit  'vorb Atemsd'iu;zgeräten.  DÄe
Leute,  .di.e hiefiir  efögesetzt  weüden,  mii'ssen

orhey  ärztli*  umersud'it  wer.den.  Die  B'er-

gesföere  wind  heim  Roten  Kröuz  stationiert.

Däs-.B0ro.'in Lanide&ist  jedenM4ttwo6von

Von  links:  Bgm.  Fraidl,  Bgm.  Beer,  LA  Geiger,  BFK H.uebör,  Bgm.  Sprenger,
,i BH Lunger,  LR Partl,  LFI  Bair,  BFI  Regensburger  Foto  Perktoid

Nafö  der Eröffn"ung des 75!. Bez. Feuer-
wehrtzges.&ur*  BFK  Hjueber  gedadnte  man
der  yerstorbenen  Kamerzden.  Büngermei-

ster  Dir.  Heü):iert  Sprenger  hegriißte  na-

merus der gastgebenden  (;yemeinde.  Bezipks-

.hauptmani  Lurbger  Toegl'ü&wünschte  diese
zum schönerb  Saal.

LFI  Baier  ijberreiföte  die Ehrenurkucden

an den Stamer  B.üngemeister  Marhin  Beer

und  LA  Engelbert  Geiger..Sie  erhielten  die

Flopianip'lakötte  d'es LFV;  Brarxiinspektor

Ktit.-6te11v.  Stecher  acs Prutz,  ider  niaxt

persönlidi  anweseüd  war,  wunde  mit  dem

. Verdiensbzeichen  3. Stufe  des BFV  ausge-

zeichnet.  -

Tiland-Direkzor  Koler  spra6  üher  vor-

beugender»  Erarpasctz,  der Leiter.der  Lan-

desstelle  f.iir Braru&verh'iiturig,  Prader,  über

Brandsd'fülen  '(100 Mio,  S), Branidut"sad'ien

urbd Feuenbes*pu.

GBI  Raggl  äußerte  als.Bez.-Gend.-Kdt.

den Wunsd'i,  .daß einige  Leute  der Feuer-

18.30  bis 19.30  Uhr  besebzt.-Ein  'besonderer

Dank  galt  Abs.-Kdi.  Peter  Bfüas  {ür

die Erstellung  ider Funkuntörlagerb.

BFI  Regensburger  härugte  sidi  das Mikro-

pion  um, ,,weil  ein Feuerwehrmann  öei.de

Hände  frei  iaberb  muß".  Der  Beizirksin-

spektor  ist ibekanirnt .daEiir, .daß er manaie

F.eiirheit  aufstö'bert  unid  ZusammefüMhge

klar.ma*t,  idie rii*t'  so ins Auge  springerb.

So stellte  er an idie Spibze seiner  AusEffi-

rungen  idie Bemerlkurpg,  die  Technik  habe

,sich- wohl  geföJert,  idie Tugenden  und  Ein-
stellung  jedod"i  nid'it.

1976  gab es 67 Brarydf:alle  mit  einer  Scha-

.dertssumme  von  4,283.000,  -  S. ATh erster

Stelleder  Bran.dursa*en  stehen Wärmege-

täte,  gefiolgt  von  ofEenem Li*t  und Feuer

unJ  Kindeförandstiftung  urn& Brandlegiung.

Im  fol.genJen  gaF  F;egensturiger  eine Fül-

%e' von  DetaPls  tefö.nis*er  Art'  it+ekanm  unid

wies  auf  die Mö'glieiten  für  Winters*u-

Dunigen. hin,  so ebya  die Rid'itiliniien  betref-

luftiges Netx i»nd
kriifiiges leinen ist
eina setir ükIuelle
Sföffkomhinüiion fOr
spürtliehe
Sümmermode

fe'qd die Kenmeid'irbung  von Transporten
gefährlidxer  Gtiter.

Kass,ier  UnteffiuIber  legte  denKassaberiffit

vof,  ide.# einsbimmig  angerrommen  wurde.
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1976  gab Jer  Veübarbd  263.000,  -  S aus

niahrru 263.659  -  ein.

LFI  Baier  cannte  Tirol  &as am ):iesterb

ausgeriistete.aber  niiföt  am iesten  awgöbil-

dete'  Burbdeslarrd.  Es  läee  im Veran«wor-

tungsberei*  des Kornmandanten,  werbn .der

AusbiMunssstand  den Einsatzerforidernissen

ni*t  entspred'ie.  D.er Ar!bergtuncel  brirbge

fiir  St. Aüton  in .dieser Hfösi&t  iganz be-

sonidere  Probleme.

Der  St.  Antoner  Kornmaxlant  Luidwig

Wasle  meinte,  für  die Wintersportorte  sei-

friih  angesetzt.

Die  Abordrhung  der Stanzer.  Feuerwehr

verließ  derr Feuerawehrtag,  kaum  daß er he-

gorhnen  i.atte.  Dies  gesd'iah  jedodx  ni*t  un-

ter  Protest,  sonderni  tzwn .Zwea«e  ides Blut-

speadens  in ifüiem  Heimatoff.  Kaum  waren

sie our  Ader  gefüssen, ers*ienen.  sig ohne

Verluste'wieder  im  ArDbergsaal  urbd-.dies

naai  erstaunlich  kunzer  Zeit,  südaß  die Ver-

mutvng  ri*t  unbegriirbdet  ist, sie hätten  ei-

nerp Blutspende-Gruppen-.Schne1ligkeitsre-

korid auf'gestellt. Jedenfialls hatte ider Feuer-
wehrbezirkstag  *in  praktisches  Beispiel  für
die Eirmatzbereitsd'iaFt  uid  Sförlagikraft  un-

serer Feuerwelhren.  O.  P.

ZweinagelneueVW-Golfzugewinnen
Preise im Gesamlwerl  von mehr als  einer  Million  - Baustemaktion  der Pro
Juvenlute-Kinderdorfvereinigung  soll Jubiläumsaklion  finanxieren.

Die Pro Juwenitiute, Osterr.aiffis älceste
Kindendorifvereiniguog,  feiert  bekanm!i

heuer  ihr  30jäföriges  Besteherb.  Aus diesetn

Anilaß  wihd  irr  ider  niederösterüeid'iischen

Gemeinide  Köi'jgstetten.  auf  einem  zum

Großteil  kostenilos  zur  Verfiigung  gestelilten

Gmn.dstück d'as JuNläutnshaus dieser Kin-
derdorifver-einigung  entstehen,  idas weiteren

ze)hn Waisenkirbdern  ein Zuhause  bei Muit-

ter  ürra  Vater  bieten  soll.  Zw  Finanzienuag

des 15. Großfamii1ierrhauses  der Pro  Jwen-
tute.  idas si*  bereits  im Bau hefirpdet,  wur-

de urbter  idem Motto  ..Earr Haus  fiir  Wai-

'senlkinider"  eine  Bausteinzktion  ins  Loben

geruferu,  für  idie Buodesprä'sident  Dr.  Ru-

iibernommeni  hat.

Zahlreidie  österireia"pische  Umerrbehmun-

'gen kben  wertvolle  PreSse kostenlos  o!6-r

zu äuß:erst  giinstigen  Bedirhguir»geri'  air  Ver-

f%ung  gestefü, soJaß ifüe 327 Preise eaneri
Gesamtwert  von  mehr  als  einer  Million

SchiJ!inig  reipr*serrtiererb.  Die  Bausteirbaktaon

füuft  alb sofort  bis  16. August.  Die  Verlo-

sunig wind  hereits  Enide August  er'EoLgen.

J3austeiri-Zailscfüaine  wenden  dieser Tage

einem  größ'eren  Empfängejkreis  fö  .gaciz

'.Osterrei*  izugesarbdt.  Dariiber  föfinaus kön-

Vor genau 25 Jahren konnle  das ersfe dieser
vier Groflfamilienhäuser  der PRO JUVENTUTE,
Oslerreichs  älfesler  Kinderdorfvereinigung,  be-
zogen  werden.  Die Stadt Roflenmann,  die den
Baugrund  zur Verfügung  sfellte,  hal  gemein-
sam mil  dem  Fremdenverkehrsverein  Rolfen-
mann ffü 4. und S. Juni mehrere  Veranstaltun-
gen vorbereitef,  um das Jubiläum  gebührend
zu feiern.

rberp Bausteine,  iaie zur  Teilnahme  an  der

Verlosung  aberefötigen,  dirakt  Toei .der Pro

Juventiute-Kföiderdorf:vereirbiguqg,5021  Salz-
burg,  Postfia*  28, mittels  Postkarte  unter

diem Kerrrnwort  ,,J3agsteininaktion"  angefor-

dert  wendeni.  Der.aus  idem Bausteinverkai

erwaritete  Erlös  soll ziriidiest  .den  Gmß-

teil der Baukosterb  fLir idas ,, JuJ:iiläwnshaus"
aibföe*erb.

Tagung  der  Mautstraßen-  und

Mauttunnelgesellschaften
Besucb bei der Arlberg-Straßentunnel-Bau-

.stelle

kareist  rba*  Piaris  heseitigt  und  zw3s&en  Ti-

t'ol urbd Voparl:berg  eiie  absoJiut  wintersi-

d'iere  Verbirudung  gesd'iaffen  worden  ist.
(lgm)  Teilüehmer  dieeer Konfereriz  aus

Italien,  Spanien.,  Frankreifö  u+rpd Portugal

wareri  'miit  rrbehreren  Omrbibussen  aus Inais-

bru&  naai  St. Ancon  gekommen5  utn sid'i
iA%r idie iE3'aufom*nitte  !ieim  Arliberg-
Straßentunnel  Ost  zu informieren.  Der  tech-

nis*e  D.irektor  &r  ASTAG,  Dipl.-In.g.

Posch, gÄb nad'i  ider Anlkunft  an Hand  von

Plföen  ausführliffie  Darleguqen  über  .die

Ar'beiten  an  idiesem  gro&n  Projeikt  urud wies

darau.f  hiri,  daß rrbit  iJ'im naffi  FertignsteilIurng

im  Heübst  1979  das größte  Verkehrshiruder-

nis in.der  Osc-West  Transversale  von  Bu-

Das  Systern  der iiberreg.ionaleri  Stmßen-

züse i&wafö diese  beidan  Bunideslänider  er-

fährt  rrnit dem Ar.Dberg-Straßenturu'»el  eine

weserbtli*e  Verbesserung.  Die  täiglidierb  Ar-

beitsleistungen  konnten  gerade  im Ausbrud'i

ie  Siaierhejt  der  Mannsdiit  durd"i  dlie

hier  angewanidte  ,,Neue  Omrrei*isföe

leistet.  Die  iständDge Kontrolle  das Gelänides

urbd danaus.  abgeleitete  -Sfützmaßnahmen

biThdeni .die Voreuffisetzurilgen  für  risiikologen

Einsatz.  Den  14 km Jangen  Straßentiunnel

tlankiert  na*  Ost ucd  West  eine  16 km

lange  Gesells*aftsstre*e  von  rnodernsten
Ausmaßen.

Den  Ba;'udiern  wunden  in zwei  von  In-

ganieuren  dler J3augese11saxaft  geführten

Gruppen.  ie  z'u 70 0/ü fertigen  Eanfahm-  u.

Lawir»engalerien  gezeigt,  worauf  mit  den

eaigerren Omniibussen der V  orttmnel  dur
fahren  urbd rbad'i einem  Halt  im  Zwisd'ien-

lometer  in iden Hauptturbnel  vorigedrurigen

wuride.  Hier  konnce  nod'i  der Ansatz  des

222  Meter  hohen  Entfüftungssa'iaffites

meü  der ARGE  ahbeiten  am  Ostteil  des

TunineJs vier  Firmen,  wäirern&  im Westen

gagen Vorarlbepg  sieben  Unternehmen  an

aer Ents'tehung  di.eses Werkes  'von  europäi-

scher Bedeu4ung  betei13gt  sinid.

Am  Haupttunnel  jst no*  eirr Ausbru

von 1800  Metern  Z'u 'bewfüigen.  Dieses  Ar-

beitsziel  wird  nach  Dipl.-Irpg.  Posdi  .im

Septemiber idieses Jahres erreid"bt werden.
Die  Teilnehrier  an  der  Studienfiahrt

wuüden  von  d'er ARGE  'zu einem  Mittages-

sen eDngeliaden,  bei  welcher  Gelegenheit

Darffi  unid In«eresse ffür &as Gezeagte  zum
Ausdru*  kam.

Schützt  das Wild
Der  Sommer  ist die Zeit  des Wanderns.

Jung  unid ait zieKt  füinaus in Jie Natur.
So mand'ier  sucht hier  Rmie  urbd Entspan-

iiurug. So wäre  es aqxch ri*tig  ond  soll es

auch sein,  Do*  idas Verhalten  eiri.elrier

Mensföen  in ider Natur  läßt  .ueDdler des öE-

teren  zu wüntscfüen übrjg.  Wir  ersuchen  Sie

.daher bei Ihren  Ausfliigen  folgenide  Rat-
sföl'äge  pv  :heafö'ten:

In den Mornaiten Mai-Junii sem die Reh-
geiß 'das Kim.  Es muß irnrner  wie:der  fiest-

.gestellt  wenaen, daß Rshkitze,  teilwoise  aius

Mitleid  gestreid"ieJt  uad  aufgenornmien,  oder  -

.gar na*  Hause  mfögenommen  weüden.  Dae-!:.

se übertriföene  Tierlieb.e  ist falsffi  am Plam.

Lassien .Sie das Kitz  bitte  Megerb. Die  Reh-

geiß kümmert  si*  bestirnmt  darum.

Ein  weiteres  ProMem  ist Ja's Matnehmen

von  Huaiiderb.  Gr'undsätizlid'i  ist ider  Hund

zrb der Leine  wu ftijhren.  Ein  :E-Tuni&, 'der un-

ter üoalen  Umstärbden  aufs Wort  folgt,

kanri  durd'i  p1ötz1i6es  Auftreten  von  WiM

ganiZ auf  searierb atnerZ0gen6n1  Gehorsam  ver-

gessen.-Das  Rieri  oder Pfei.fen  ides Herr-

*ens  niitzt  danri  rrid'its.  Hunde  .treifün  oft

kilorrbeterweii  das  w'aM. Leider  gibt  es

Hundebesitzer,  die  sid"i  'Qn  eiruer  sol*en

Hzt'z  axofö füeuen.. Ihnerp wollen  wir  aber-

mals ms Gedäd"btnis  riufen: Die Jagüdsd'iutz-

öered'itiigten sinid im Jagdgebiet baFu.gt,
Hundei  die wildernd  arugetroffen werden,
ader  sid'i  außer  Einiwirkung  ihres  Herrn

befinder»,  ou e.rstföießen.  Um  Iirberb  selibst

und aer Jägersd'iaft Ärger  zu ersparen,  er-
gudi.en  wir.Sie,  bei Iihren  Aiuisffügerb  Hunide

ai  der Leine  zu fiihren.

Tiro!1er-Landes-Ja'gdsföutzverein
Bezirksgruppe  Larrdedt
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Schützenregimentsversammlung  in T,ermoos
Regimentsfest  des  Sdiützenregiments  Obermntal  am 7. August  1977 m Prufz

Schrnj,  Sfeföwender  überreicht  Wanderpokal  an Kappl

Die  diesjährige  Schiitzenregimerhtsver-  Osttirol  sowie  fiir  den baypisföen  Gebirgs-
sammlung  des Oberlarbdes  fand  in Lermfös  sd'»ützenverein,  eine ,,S*ützenzeitu.ng"  auf-
sfa'-  Das Bafafüon  iiEhrenberg"  'unferSfehf  gelegt  wurde,  die die Fortsetzurbg  ider sd'ion
dem Regiment Oberinntal. Au* wurden im Jalhre 1848 gegriinJeten  Sd'iützenzeitun'.h'eu'er über aaem 'Fern 'z'we' neue sfö'Üfzen- beJeutet.  Das Schützenlied.erbudx  wurde  Änkompan"en 'geg'n'de' In E:hrwalid un'd 'n' zweiter  Auflage  herausgebrad'it.  Fiir  .dasGrärx  im  Tanrffieimertal.  Mehr  als 50 Sföiit-
zenabordnurbgen  waren  am Hel:detJrieaiof Mar'e"ger'den'kmal in Si.lz ist eine Bau's'e'nl-zu Lermoos,  bei der Meldung  cnd  bei der  aktion ins Leben gerufen worden. A
Regimenersammltung  im  Hotel  ,,Drei  wurdeTh 'd'e 'ersfen Pre's"'ger  beim Regi-
Mohren"  anwesend.  Umer  idem Vorsitz  *on  mentsföießen in Silz geehrt. Regimentsmei-
Reg.  Kdt.  S*iitzenmajor  Emmeri*  ster wühde  Karl  Steffin  aus Vils,  der von
Steinwenider  aus Zams  wuüde  ein  reiföes  250 erreifö'baren  Ringen  222 Ringe  erreid'i-
Programm  abgeiwid«elt.  Daraus  erfu'hr-man  te, Sföübzenköniigin  wurde  Eugenie  Juen  aus
unter  aruderem,  daß E'ur 8:iid-,  Nord-  und  Kappl  im Paznauntal,

Die  Moderne  Galerie  des  Tkoler  Lan-
desmuseum  Ferdinandeum  zeigt  Por-
träts  nach  '1945  aus  Tirol  -  Ausstellung
vorn  IO.  Mai  bis  4. Seplember  4977

Mit  &r  Eröffnung  ider ?Acderruen  Gale-
rie im Jahre  1973  hat das T"iroler Larydes-
rnuseuan  Fehdinaideum  in Irurföru&  cvr'In-
fiormation  iffier  Jie  österrei*isföe  Kunst  aai
20. Jahrhunderts in exemp'larisd'ier Dar-
stelilung  wesemlidn  beigetragen.  Den  Kon-
ta'kt  zur  Tiroler  zeitgenössisdieni  Kunst  zu
erhalten,  war  Ziel  von  .bisher drei  Wed'»-
selausstellun'gen  'm  Rfört'ien  aer Modernen
Galerie.

Die  vÄerce Fdau  zieigt tföer 70 We-rke
der Maleüei,  Plastik  usiid Grafik  von. 54 Ti-
roler  Kiinsdern  unid vermittelt  eiruen brai-
ten Quersa»initt  idurdx  die Kunst  nadx 1945
iri  Tirol.  D.ie  Exponate  starnmen  Zit  Groß-
teil  aus iden SamtnJuigen  des Ferainariideums
und.  des Landes  Tirol.-Leihgahea  haberb das
Kunsth3storide  Institut  ider  Unaversität

InnqbruJk,  &  Stadt  Landedk  u. idie Kiinst-
ler seLbst zur  Verfiigurbg  gestelIt.

Das weitgeLlßte  Tfüma  ,Das  Porträt
ermöglidit  eine Präzisierun4g  ider kiinstleri-
s*erp  Akzente.  ider irföaltlid'ien  Motive  umd
eine  gerrneinüi«me  Kommtunikationsebene

wis*en  Kiinstler  und  Publikum.  Das  Por-
trät  ";ihlt  zu iden  f.aszinaerendsten  Aussa-

en :der ib'ildenden  Kunist,  zu tden forrrba:l  ;L1.
psyd"ioliogisfö  föteressantesten  Koironta-
tioneni.  Wenn  hier  im .speziellen  vom  Por-
trWt dles Menstföen  gesproa'ien  wird,  so iri
der Voraussid'tt,  daß in  fotgeniden  Ausstel-
lungen  'I1hemen  wie  Lanidsd'iaft  oder  Stil-
leben.  .die  ebeialls  Porträtföarakter  be-
siaen  könrben,  öehanidelt  und aof.gezeigt
wenden  sollen.  Naturalist'isd'ies  Aibhilden

iidealimisd'ies,  auf  einen  Mensdxentypus  Toe-
zogen,  karm  plasenweise  A-ligemeingiiltig-
keit'  zur  Folge  Laberb;  arn Bereid'i  des Rea-
lis'bis*eru  kommen  unv=rffilsdite.  naturali-

stisd'i  übersteigerte  unfö psyföo1iogisd'i4urd'i-
drurhgerpe Deücungen  zum  Traigen,  :füe aud'i
Ranidberei*e  des Maskenhaften,  Demaskie-
reniden  oderAnonymerb  tanigieren  könrien.
AnJere  Kompoienten  liegen  den Selistpor-
träts  der Kiicstler,  idie von  ffaturalastisd'ier
Siffit  iiber  expressive  FOffi1-  un.d FarbexpIo=,
s4onen  ZlI  realistisfö-iarten  urna oft  bru-
tal-analysierten  Bildnissen  rei*en,  :yugnin-
de, Es sinid Situatiorysäußeriuirigen,  die fern
von  umfasserbder  Allgeffiefögülbigkeit  steherp
In  den  Selbstporträis  ist  aie  subjektive,
kpitikvolle  Sidn«  ibilidnerisd'i  angesprodian.
Lsbensmotivabionen  wie  SfüpsDs unid Selbst-
bewußüsein  sind  vielfa*  eviden'c  urxl  trw
selten  hat  idas Phärpomen  des Narzismus  eine
tragenide  Funkbion.

Die  Integration  &er AnonymitWt  in das
Porträt  wir.d  gerad'e  im'  Zeitgeist.der  'Ratio-
nalität m%lidx und als Spieigelbild oder
Folgeeüsdxeinvng  d'er torrrbaien  Abstraktffon
aktuell.  Die  globale  Formatipn  des mensdi-
li*efü  Kopfes,  die in ihrer  ai  iffie Ufform  '
redhzierten  Körperli*keit  arföais*  wirkt,
dem Mystisföerb  offen  unid zur  Meditation
rra3genJ, wird  zum  Symbol.  Als  Ausgaqs-
punikt  -fiir  idae Bilanäskunst  nach 1945 lie-
gen  stark  psyföologisfö  geprägte  Porträts,

ReinJiolid  Traxl:  Fr.au.des  Künstlers

Foto  Ammarm

die in.der  expressionisti.d'en  Traidition;  im
Mystfüh-Dämonfisdien  cnid farbli*  Expres-
ffien,  aber au*-in  ider malefösdi-koloristi-
sdien  Irffpression  ihre  Position  4:iesatzen.

Deutlidi  wird  ab ider Mitte  der ftinfziger
Jahre die Auswirkung  der Wiener Akaide-
mie unter Boe&l  und Dobrovsky  spiirbari
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iaI!te  Motlellliererr  -;st allgemeirres  Anilieben.

)as Mas'kerföafte  o'rlet De'maskiererhde  wird

ü Jer  offeneö  Darleguog  ider mensfölichen

3xistenzsituation  akzentuier-t.  Was  hiier

letafüien  offerbbart  wiird,  versföl.ießt  sid'i

rb '&er  Serierbanonymfit'ät  'VOn  Gruppen-

»orträts.

Die  Aussbel.Igng  -kann  keine  qxnfasserpde

Doktvmentation  'vorlegen,  sie karrn  aber  idie

wicThtigsten ,Positiorben  ides Portföts  in  -2&r

Tiroler  Kunst  nach 1945 yerdeutlid'ien.

Katalog: 32 Seiten, m;t 54 Aibbi1Jungen5

öS30.-.

b-:assaxvsanx:tr'rsm-isssaxtxmvmax:n
4uf der Trams

Großvater  cid  seia Enikel  iatten  auf  der

rüams  viel  '[-Ieu einzarbrinigen.  Ei  war  eiri

eißer Sofömertag urb4 die Mittagsrast  tai

.inen  gut.  Kaum  'marerb sie ein ibi:ßföen  ein-

en.ick't, als sie c3nen sföril]en  Pfiff  hörten.

Aus einem  Erdlo*  sahen  sie ein spannen-

langes  Marpa  herausstieigen.  Vorsiditig

blickte  es um sich. Danri  stedite  es seine Zei-

geFinger  in.den  Mund,und  pfiff  nofö  ein-

mal.  Darau.fhin  kamen  viele  kleine  Man&ln

und Weiibelen  aus  derp Er&löcherrb  heraus.

Die  Marndlü  tirugerb  Le&erhösIn,  'weiße

Hemdfö,  blaue  .Stimpfelen  urbd S*nallen-

sffiuachelen.  Die  Weiöelen  hatten  blace

Tpachternröddn  an mit  weaßerb Fiirigln.  Da-

zu  gesellten  sich Grillen,  die zu zirpän  an-

f:ingen.  D'ie Marffi&ln  uind Weibelen  'eanzten

idazu.  Voll  Erstaurren  r;ef  aer EnkeLaus

Nerbi. oh mai.  isföt  'dös  schian.-  'Daraufhir

versd»warud  miit eirnem.Sch4izg idie murbtere

Gesellschaft.  Der  Neni  sagte vqrwurfs'volI:

,Lois,  dtj dumrner  Bua,  weil  .du nitt  still

gwesen  bifücht,  sein  sie olle  verschwun&en.

Dös.sein.die  VenedigermandJn,  &ie ma lei

olle huodert Johr.-omal föchen kann.

Am  nächsten'Tag;  als sfü wie&er  auf  :&er

.Trams  'waren.  ze.irte  der Großvater  seinem'

Enke!  Maüepreste  -urhd erzäi.lte  ihm  dabei,

war.  Nach  einer  Legerude,  so e?zählte  er wei-

ter.  Mbten  h3er Heinrad'i  uod  Evä.-Sie  hat-

ten  'zwei  Kinider.  Eine's Tages,  als :äva  iinid

Heinrich  wieder  im A*er  arbeföeten.  sahen

sie zu ihrem  Sföreoken.  wie  ihre  Kinder  von

e.ipem Bäran  und  einem  Wolf  davongetragen

wunden. In  ,große:r Bestiir:=ung  rarmte-n  .die

Eltern  zum  Muttergottiesbil.d,  das an'eiritem

Tannerrbaurn.  anget»raföt  war,  dort  woiheut;e

die Latxdecker  P4arrkirche  staht.  Die J:ie-

kümmerten  Elterrn  baten  Maria  uan Hilfe  an

ihrer  großen  -Not.  Ua»d s'iehe &,  plötzlich

tauchten  aus dem Wald'esdiid«.idit  idie wilJen

Tiere  auf und 'füachten  die Kjnaer  (lntd-

legten  sie unversehrt  zu den Füßen  ' der EI-

teyn. Aus Danikbarkeit  fiir  die wu:nderbare

Rettung  iaer Kinder  bauten  Heirrrich  und

Eva .an.  dieser Stelle  eirpe kleine  KapelIe.

Heute  stfö't  idort  &  Marrkirche.  Ein  Bild

in. der Pfarrlirföe  urb& ein Relief  auf aer

Platte  am 'Weg  nach Fließ  erinnern  an &ie-

se Legerpde.

Und  dort,  wo  Heinrich  unid Eva  lebten,

steht  heute  der Träii'iserhoF.

Der  Neni  und  sein Enkel  löben  schon Ian=

ge .ni&t-  mehr.  Sie wären  ' woM  ersta4rpt,

wenn  s.ie im  WÄeserbgeIärb&e, wo  .die  ersce

Siaalung  war  unid.wo  siie die Vene,.&3g;er-

marrdln  erlebten,  das große  Hobel  sehen

wiirden.  A.S.

Sehr geehrter.Herr  Redaikteur!

,,Die  Literatur.glau):+t,  .die  InteHektawli-

tät  in Eföpacht  iibörnommen  zu habep  ;unld

.der geistlose  Rest sei von Staaüs  wagen,"

beschreibt  Günt'her  Grass yerhreitete  Dün-

kel seiner  di*teriden  Kollegens*aft.  Mit

dem igeisblosen Rest  von.Staiats  wegen  sitfö

-  erraten  -'  die Politiker  igemeinit.

Dr.  Rotter  argumentiert  in seinem Leser-

5rief  andei'sruffi.  S*licht  und einfach  Eiir

wahnheitswidrig  hält  er eine irn Gemeirxle-

'blatt  ersch.ienene  Meldunig  folgerpden  'L>

W«e  die  drei

Hundchen  drem-

schauen,  können

sie bestämmf

noch  niemandem

etnen  ,Hund

hineinhauen"

halts:  Ein  namiafter  Timler  Politiker

iußerte sich einem jurtgen Mann  +gegenfber,

er solle das Sd"ireThben ,,linker Artikel"  irn

Qemeindeblatt iunterlassen, ander'ffaIIs  er

vo.n einer Anstellung  an einer  Tiroler  Schu-a

]e ,,ni*t  einmal träumen könne." per  Le-

serlbriefsföreiber öegüüfüdet "seine  Zweifel

auffi-, indem er. meinc, so primitiv  könne

gear:htetcn Zunft, ist man  au*  im Bereidi

4er politisföen  vor Dumrüieit  aid"it  i.mmer

s Befeit -(wenri au*  jeder gl;aubt,,.diese  Eigen-

sa'»aft tret@ vorzugsweföe :bei der -jeweiIs

l- renden Poriioni  Verstoactheit,.wen;  ffi-a'n

je:aen, der üicht, vö'llng - auf .der ' Linie  ider

'geeid'iteffi Larbdesmehnhöit liegt, fiir so anr

l rüchig iält,  daß mari ihn am liiebsten  a;us

alIen öffentIichenÄitern.aussahiIießerb  möch-

l te. Bei -Jungbiirger- und Schii1absch]ußfeiern-

t 'Eordert man idie J'unigen äuf, .doch bitt

recht Heftig Gebrauch zurrbachen  von  all

.de=rp demokratisföen Rechteni Seid unruliig,

kritisch una .demokratisch, ruEt man  ihnen

zu. Am We4tag  herrsdit dann','wiieder  ein

arrderer Ton. Da werden jene,.die.das  alles

gar zu wörtIich  nehmen, rasch eines anderen

belehrt.

Weno sich Sonritagsredrrer una Werktags-

l praxis so gar nicht äöneln, steht.es mit  un-

serer Demokratie  öeileibe niicht z  Eesten.

SoIarnge PoIitikeffi dieser Denkiart  hohe  Po-

sitionen ibesetzeni, w;ird sie .den Kinder-

sffiuhen nur sföwer entwaaisen. Man  kann

rnur untersd'tre1berb, qozu  Oswald Perkto14
solchen,Leuten rät -  die'Politik  an  deri

Nagel ziu J'iärygbn. Wa%er Guggenberger

Jugendfest  1977

,Die Sache Jesu örau*t  Begeisterte

klingt; wo!:iir lassen w.ir vns 'ts4o,n begei

sterh? Für 'schnelle Aütos,  Sport,  I,uxus,

'Vergnugen, Aber für die S'ad'ie Jetu? fohn
si*-das?

ken wollen, füe auf .der .Sud'ie  sirnd na

Christi urnd die ihrem Lsben von  .diesem

Geist her Inhalt,  Gestalt u.föd R.i4tung  ge-

ben möchten, veranstaltet  idie Regionaistel-

le OterJan.d der katholis&en Jugenid mit
derb Dekanaateffi Prutz, Zams, Imst  und  Sil

am 26, Juni 1977 in. Prubz-Ried  (Haupt-

sdxule)ein  ]ugerbrHcst mit  dem Motto  ,,Die

Sadxe Jesu 'bnau*t  Begeisterte

Eirbgeladen sind Jugerudlid'ie ab 16, ein-

zeln oder in Grupper»;  alle, idie sidi  rieii

bageisterrb lasseni wollen, die gern  mit  an-

deren reden, 'singen,  tarhzen,  beten.

Anrnei&urygen 'uäd Auskiinfte  f*  das

Fest: bis 20. 6, an die Regionalstielle Ober-

larbd der kaflh. Jugen&, 6460 Imst,  Pfarr-

gasse 15, TeI.  05+12-2564.
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Lehrgerüst  -der Grinner  Briicke  renovieri
Die  Br;iicke  iiiber  die  tieFe  Sföluchl  des

Miihlbaches  ist ein "X7.ahrzeichen  vön  Grins.
Sie  ziert  ffiuffi das  Gemeindewappen,  Der
Volksmund  nenint sie ,,Römepbrücke':  was

sie jedoch  nicht  ist. Die spitzbogige.Brücke
stammt,  wie etlicfüe alte Häuger,  aus der go-
tisdien  Bauperiode  des auisgehenden  Mittel-
alters.  a

Biirgermeister  Ar»ton  Handle  machte  Lan-
deskonservator  Menardi  anläßlid'i  einer
Dor.fbesicl'itigung  auif den schleföten  ZustanJ
des Lelirgeriistes  au'f'merksam,  das zum

' letztenmal im 17. Jalxrhunder; (laut J;ali-,"' rest.zahl  aJ  cinemBalkei')renoviertwoiiden
., ' war.  Zimmerleute  des Bezirksbauamtes  Imsta Führten  dann  in. fünf  Wodien  .die Restau-
: rierurrgsarbeiten  durch.  iHauptarbeit  war  aas

Eingerüsten.  Die  Lärchenstföime  kommen
von  Saritens,  von.  einem  im  Pitztal  abge-
rissenen'  alterb  Stadel  wur&e  eLienfalls  HoJz
verwenidet'.  Die  Kosten  fiir  diese  Arbeit
werrlen  zur  Gänze  vom Denkmalamt  urbd
voi'n  Lanid' getragen.

In cler Chronik  der Gemeinde  Grins  fin-
den wir  noch foligenden-Absaüz:  Einer  öe-
sonderen  Erinnerung  wert  i'st &ie Rettung
der Römerbriicke  füvrch Jie mutiige  Tat  des
19jährigen  HerLiert  Thaler  'vom 2. Zug  der
Lanicl'ecker  Feuerwehr.  Als  das Geriist  der
Brücke  bereits  ibr.annte,  schwang  sich Ta'ia-
ler iffier.clie  Briicke,  seilte sich hinuiniter  auf
das Holizigerüst  und  bdkämp.fte  unter  Ein-
sat.z seines Lföens  mit  Erfolg  d:as Feuer.

M

Foto  Perktüld

Pfingstbilanz  1977
,,Straßenterror"  durch

Mötorräder
Bei der Pfingst-Straßensch1acfü  kam un-

ser Bezirk  auch heuer  vehhärtn.isrtfüßig  giin-
stig davon.

Todtsopfe;a  waren  bis Montag  aben&':kei-
ne zu beklagen.  J3ei 6 Unfällen  gah es 14
Verletete;  im  Vorjalir  waren  es IO.  Der
Führerscheini  wupde  niemandem  en;zogen
(1).  Anzeigen  unid Oiig.arhmandate  wuid'en
382 (287) ausigesproföen,  also um fast IOO
mehr  als im Vorjah.r.

Auch  heuer  zeigte  sidi,  .daß MötorradfaAi-
rer sehr häufig  in Uifälle  verwickelt  sind,

Fahrweise  aieser  Verkehrstei4a'reihmer  rz.u-
r.ückzufführen.  ist.  Die  Genaarmehie  wir.d
darauf  ein  besonid'eres  Augenmerk  l'egen
müssen.  denn  die Motorradraserei  entwickelt
sich zu einer  töldlichen  Plage,  durch  welche
der  disziplinierte  Verkehrsteilnehmer  rich-
tig  terropisiert  wir

St. Jakob
Ain  27. 5. gegen  17.25 'Uhr  ri'iußte  HR

Dr. JoseE Weth aus In.nsfüuck hei seincr
-Fahrt  in Richtunig  St. Anton  in der Gander
Au wegen  überholenden  Gegenverkehrs  ab-
bremsen,  Carlos  Ruch  aus der Schiweiz  fuhr
auf  :den Wagen  des Webh  auf.  .Seine Mit-
fahrerig  die  17jäihrige  Erna  Egger  aris St.-

Leonhard  füi  Meran  wurde  gegeni ctie Wiryd-
schutizscheib'e  .geschleudert  uind verletzt.  (KH
Zams).  Beide  .Fal'irzeuge  mußten  abge-
schleppt  werden.  Der  Lenker,  der den Un-
Fall  durch  sein  übenliolmarföver  verschul-
det  hatte,  wuhde  arisgeforscht  uryd ange-
zeigt.

St. Anton

Am 26. 5. wuiide die 13iährige Sföülerin
Kaförin  S.piss aus St.  Aniton  scfüwer  ver-
letizt.  Vom  Arlberg  kommend  wofüe  sie mit
ihrem  Fahrra&  von  der Umfahrunigsstraße
in's Ortszentrum  abbiegen,  stieß dabei ge-
gen  einen  V'X7-Transporter,  . gelen&t  v6n
Dii'nitrije  Vojinowic,  un.d wuriae zur  Seite
geschleudert.

Starkenbach
A+n  26. 5. gegen. 17 Uhr  gingen  infolge

des st'arken  Gewitters  drei Muren  auf die
B 171 ab. Dadurch  wu.pde die Bundesstraße
lialbseitig  verlegt  ui'd  es entstanden  War-
tezeiten.bis  'zu 20 Minuten.

Geistesgestörte  Frau
aufgegriffeni

Am  30. 5. wurde  bei der Talstatiorb  der
Schin.füepbahri  eine Frau  ohne  Ausweis,  Geld
und Gepäck  aufgegriffen.  Die  averrrrudid'i
30jährßge,  ea  150 cm große  Urybekannte
sprach  kein  Wort  und  trug  nur  einen  Hal'b-
schulh. An  befüteri  Knien  hatte  sie lei*te
Abschüpfüngen.  Die  Frau  wurde  in  das
Kranikenliaus  Zams  eingelief'ert.

Wie  Präsident  Karl  Graber  im Vorwort
zur  zweiten  Auflage  ausführt,  will  .die .Kam-
mer  für  Apbeiiter  und Angestellte  fiir  Tir.ol
mic  dieser  Broschiire  ,,Eltern  unid StuJieren-
de beraten  urhd damit  zur  Bewälcigurbg  ider
umfasisend'erb  Billdungsaofgaben  ibaitragen".
Diese  umfasserbde  Biid.urbgsaiufgafü,.der  sich
insbesoniaersi  xuch die A'K  Tihol  verpflia'itet
fühlt,  hat auch in iden letzton Jahren n.iaits
arp  Bedeutung  ver}oren,  zeigen  idofö auch

Redaktionssch.1uf5  lür  unsere  nädixfe
Nummer  (Nr.  23]  ist wegen  des  Fe'ier-
lages  schon  am  Monfag,  den  b. Juni  77'1,
um  1l  Um.  Wir  billen  um Ihr  Yerständ-
nis!

DJe Redaktmn

neueste Brhe):iungen,  'daß Arbeitnehmerkin-
der  an  weiterfüiren.den  Schulen  nach wie
vor  stark  uin.terrepräsentiert  sinid. Einer  :der
Griin.de  aafiir  liiegt in der mangelniden  In-
fonmiertheit.dler  Eltern  üiber Jlas umfassenide
Bil&ungsangebot.  Dfü  AK  Tiirol  ist besbrebt,
mit  dieser  neuerschienenen  Broscttiire  das In-
formationsdefizit  aibzu'baiuen, inidem  sie eine
umfüsisenrde Darstellun.g  i&es gesamten  Tiro-
ler  Schul-  un.d Stud.ienarygebotes  zur  Ver-
fiigung  svellt.  Daöei  muß ibesornders  ver-
mepkt  wen&en,  .daß eS 'eine  derart  uanfassen-
&e und  umfangreiche  Daüstellu'ng  ibasher
auch nicht  annähernid  gegidben öiat.

Interessenteni  körunerb  die  Bros*üre  'bei
.der Kammer  fiir  Arlbeiter u. 4ngesrte11te für
'Tirol,  Maxim.iliarbstr.  7, Tel.' 05222-37651
kostöri]os  ifüziehen.
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KURI- «md VEREINSHACHRICHTEN

Bei  Verbrenrrun'gen  jeAer  Art  beachten  Sie

bitte  folgen'de  Hiniweise:

Diä  efözig  möigliföe  :und einzig  rifötjge

Erste  Hilfe  best'eht bei allen  3 Gpaden  in

einem  schnellsten  Ab&iihl'erb  mit  k-altem

Wasser.  Dann  wir.d  die Wunidester.il  und

trod«en  abgede*t  (besoniders  .giinstiig  imit

Metaltverbänden).  N  i e m a l s &arf auf  ei

i»e Brandwundg  Fett,  Ol, Mehl, Saizi  Brand-

salbe  usw.  gegeb=  wepdenl  Br.arrdblasen

d+iirfeni niichit geöffnet-weüden  -  Inif4tiorz-
geFahr!  Bei  avsgedehnten  Veybränrbun.gen

besteht  eine  weitere  'große  Gefahr;  Die

Haut  unterstütqt  .die Niere  in ihrer  Ent-

Näch:ste  öffenfl.  löemeinderafssifzung

ani  Miflwoch,  8. juni  1977,  um 18  Uhr,

im  Silzungssaal  des  Ralhauses.

süackui»gsfurukt.ion..  D:urch  iden  Ausfall

größerer  Hautfläd'ien  'kann  es zu Nieren-

iiberlastiung  u. Niererrversaigen  kommen  -

soiweit  zu  einier aSel'bst'vergiftunigl  Ist  ider

Verletzte  hei Beiwußtsein,  geben  Sie  ihm

einie leich1e  Kochsalzlösunig  oder  arföere

Flüssig&eiteni  (ater  keinen  AlkohoI!)  zu

trirnkeni.  Unterstiitzen  Sie.&ie.Branidwu'den

nicht  urbd überlasgeni  Sfü.die  Behandlung  'Ih-

rem Anzt!

Rotes  Kreuz  -

Ortsstelle  Nauders

-Am Samstag, 4. Juni, firidet unsere Alt-

papiersammlung  statt.  Wir  bitten  die Be-

.völkerung  von,  Nauders,  Munds  urrd Tö-

ienis,  urbs  wieAe:F so batkräftig  cu  un«er-

'stützen uind das' Pa6ier 'am Straßerirand be-

bereitzustellen.

, SprcclilaH
fiir  Woinibau-  unid Sozialfragen  des Herrn

KR Walter  ßy7,et am Mittwod'i,  8. 6. 1977,
von  9-12  Uhr  im  OVP-Bezirkssekretariat,

Lanideck,  Maiserstr.  44.

Sprechtag
des  Herrr»  NR  Franz  Regeriisbubger  am

Montag,  6. 6. 1977,  von  a9-12  Uhr  im

UVP-Bezirkssekfetariat,  Landeck,  Malser-

straße  44.

Körperbe0indertensprechtag
Morrtag, 13. Jun'i 1977, findet in Jen

R:iumen  des Gesuödffiitsamtes  in Lanide*,

Innstraße  15, in der Zeit  von  IO bis'  12 Uör

,d.er Körperbehinidertenspre&taig  'statt,  der

vog  Herrrb  DDr.'Walch  Heiniridi,  Univer-

sitätsklinik  Ininsbru*,  abigsfüalten  wföd.

Meisterpriifnngssttfü
Anmeldung  xur  Meisterprüfung  im

Herbst  1977

Die  Meister.priifungsstel1e'  der  'Tiroler

Han.delskammer  führt  im Herbst  1977  in

sämtlichien  Lanidw1erksmäßtigeni  Gewerben,

fiir  welföe Phüfurb@komrrbissionen -füstehen,
Meisterpriifünigen  durch.

Ai»träge  um Zulassuixg  zur  Prüfung  sind

u'rnter  Beischfü'ß .der erforderlichen  Doku-

meme his spätestens  30. Juni '1977 bei der
MeisterprßfungsstelZe  ider  Tiroler  Han.dels-

karnimer,  Innsbruck,  Meinhar.dstraße  14, ein-

zvei  *en.

Gleicfüzeitjg  ist aucfö die Pr.iifungstaxe  in

Höhe  von  S 600.  -  zu erlegeni.

Antraigsformulare  sind bei  der  Meister-

prüfurbgsstelle  sowie  bei allen  Bezirksstelleri

rler Tiroler  Hanidels'kammer  eühältlich,

Einladung  zur  Rieder

Festwoche

300 jahre  Musikkapelle  Ried

vom  8. bis li  Juni  4977

Mittwoffi,  8. Jun'i 1977
20. 00 Uhr  Festereff-mpng

Anschließend  Korbzert  der Mu-

sikkapelle  Fiss

21. 00 Uhr  Tanz  mit  dem bekannten

,Giunigezer-Sext'ett

Donnerstag, 9. Juni 1977:
19. 30U1ir  Eiruzug.zum  Festzelt

20. 00 Uhr  Konzert  der Musikk,;ipelle

Bischofsiheim

21. 00 Uhr  Tanz  mit.den  ,,Lustigen

Otötwlehn

Freitag,  10. Jaxrpi 1977
20.00  Uhr  Großer  iTSrauchtumsaberxd

Samstag, 11. Ju'r»i 1977
20. 00 Uhr  Korpzert  der Musilokapelle

Prutz

21. 00 U'hr  Tan'z  mit  den .Ebbeer.Buam"

.5ornrrba4, 12. Juni 1977:
9.00  tJhr  Feldmesse  -  Fahnenweihe

mit  Defilierung  'unter  Mit-

wirkunig  von  ca. 25 Gruppe

Fi  ifüjh1icskhi»zprt

der Mmikkgpp11p  Grins

Die  Musik.kapelle  Grins  lädt  alte Musilk-

{reu;de  :Zu ilrem  12. Friihjahrskoczert,  das

am Sonnt'ag,' iderb 5. Juni' 1977 stattfirbdet,

recht  ierz'lich  ein.

Beginin:  20.15 Uir

Ort:  Gemeindesaal

Leibun'ß:  Kapellm. iRofürt Scherl,

TWV  Landp«' €k-7,gms

Ab sofort  Tüai.niirpg am Sföiwimmbad

Lanideck.  Am  Sonmag,  5. 6. 1977,  

10 Uir  Anschiwimimen.  Um  rege Beteiligun.g

ersucht  der jfü'sschuß.

Elfemverein  am Bundesrealgymnasiurn

u. musisch-pädagogJschen  Bundesreal-

gyrnnasium  Landeö

Zur Jahreshauptversarrimlung am Freitag,

3. Juni 1977, 20 Uhr  in der Aul:a Jes Gym-

nasiums  wer.aen  alIe  Bltern  unJ Fönderer

recht  herzlich  eingeladen.

Elternverein  XTuiiiagsabend
Der  Elternverefö  der Lan.de&er  Pflicht-

schiulen ladet  Sie :zu dem am 6. 6. l977  im

VereinsHau'ssaal  um 20 Uhr  stattfindeniden

'Vortra.gsaibcnd  sehr 'herzlidh  ein...Fr.  Dr.

Zlabinlger,  in  Lanidedc  schon  iduirch viete

Vortfüge  bestens  fükannt,  wird  über  das

'I'hem4  ,,Schülprotleme,  Wege  ' i:hrer  iBe-

wfüiguirg"  sprechen.  'Wir  biiteri  Sie  um

Ihreri  Besqch. Der  -Eintritt  ist, frei.

Diqmmtpnps  Priesterjubiläum

Am Sonntwg,.&en 5: Juni -1977, Eeiert-der

E'h<en!bürger der Gemeinden Kauns u. :Kau-

neföerg; Geistl. Rat uiryd'Pfmrer  Jo)'anries

kannte Heimat.diföter,.&er  bereits 46 J.aire

als Pfarret  in Kauns tätig ist, 'ist 60 Jahre

Priester. Zu diesem Anlaß  werden  'äm 'Vor-

ahenid die Musifüapelle  Kauns  ein Ständ-

chen brinigerx un.d Behgfeuer  alb'gebirannt.

Am  Fcsttag  wird  Dekan  Knapp  aus Prutz

di@ Eesbpredigt währerbd  des Feldgottes-

diärustes vot  dem Gemeindehaus  halten.

Aktion  365 Krünkentsg

Unser diesßhriger  Auffiflug fiür alle kran-

ken oder  alten  Leute  findet  am

Samstag, 18. Juni  1977,

Statt.

AnmeMuingerx  bitte  uniter  Tel.  NTr. 39542

oder  29044  oider in der BucMhandluag

Tyrolia,  'bis Dontnerstag, 16. Juni 1977.

Freiwilliige  Autofatrer  ibitterb  wir,  sich

aud'i'  idiesm.a'l wieder.zur  Varfiügung  'zu stel-

len.  Vielert  Dank  - Aktion  365

Jugendt@g  der KLJ  Fließ  77

am Sonirbbag, 5. Juni
9.00 Uhr [Beginn  mit  Disikussion  (Thema:

Vertrau'en)  -  

ansföl. Messe im 'Gemeinidesaal

14.00'Uhr  Start zwn Jugendiwaniderin
20.00Uhr  Jugendkränizchen -  Gasthof

Post -  Preisverteikung.

.Wq1fü'pielplütz  auf  der Trams

Die  Bergwafötortsste]le  Lanideck  hat  ;zu

ihrem  50-jährigen  Bestanidsjufbi]äium  6inen

Wa)dspielplatz  errifötet.

Der  Fegtgobtesidienst  sowie  die 'übergabe

des PJaaes  erf:olgt  amaSonnitag,  Jen 1:.  6.

1977', 'um  10 Uhr  auf der Tr.ams.

Näilieres  Pragnamm  an der nächsten  Aus-

gabe.



5. Juni  l977

IO.üO Festgüttspdienst  aus  Kpöms-
mün'gtep  zur  12üü:Jahr:Feier  des
Stiftes.  Konzelebranten:  Kardinal'
Dr.  Fyanz  König,  Bisrh:if  Dr.  Franz  '
Zauner,  Abt  Di.  Albert  Bzudcmayr,

OSB; Pyedigt: Ka4füna1 Dh.  Franz
 König.  -  'Ordiharium  aus  der

,,Missa  in  honürem  Sancti  Qorinosi"
von  Ftiedridi  Krumel,  Introitus  von'
P.  Altman  Kellner  08B.,  Graduale
und  üffertürium  von  P. Geoyg  Pa-
ster(vitz  OSB

14.30  Mugip  Man  -  Spielfilm  [U8A,
1!)ß2).  Mit  Rübert  P#estün,  Shirley
Jonqs  u. a. Regie: Marton  DaCosta.
-  Eine  musikalfsaie  Parodie  auf
das  ameriküistM  Kleinstüdtleben,
iiuf  Frauenyörefne,  auf Natiönalis-
mui  und  bürgevlidie  Senttmentalt-
föten.  [Ab  14]

17,fö1  Martin  'und  der  'Wassermann  -
Bilde'r,budigegdiidite  (Kleinkindev)

17.20  Vogeljuni%in  Gefahr -  Das
Vogelleben  itn  Donaudelta  (!/Vh.)  .

17.30  Widae  und  db.  gtsu'ken  )Männer
=  HaWars.  Kampf mlt dei  Btfün
(Kinder]

17J!i  Betthupferl  -  8ie madisn  Mu-
slk

Als  Gast  Ulla18.00  8eniorenrJub  -
Jacübgson

18.;1Ü  '8pie1  'pdt  -  Blasmusik  aus
Wieffi  -"

i9,0üa 51siterreidi-Bird am %nntag  -'
I:andesätudio  'NiÖderösteffireidi

1!j,25  Christ  in  der  Zeit  -  Pfa'trer
Hanajörg  Eidimeyeri  Dagunlogisdie..
Fest

19.:10  Zeit  im  Bild  I mit  Kulhir
19.!i[)  8port
2ü.18  Kottan  ermittelt  -  Der  Ge-

burtstag.  Mit  Peter  Vogel,  Bibiane
Zellez  u. a. Regie:  Petev  Patzak.  -  ,
Kottan  feiert  xn  seinem  Wodxen-

=  endhafü  im  Affgebiet  von  Tulln..
seinen  Gebuytstag.  Wuhreffd  es
dort  mit  söihen  Kollegen'  hodi  her-
geht,  trifft  Koffans  Toditier  im  Gast-.
haus  Bekannts  aus der  Un4ebung.
Ein  Mäddien  aus dieser  Runde  wird
in,devselben  Nadit  ertnordet.  8diön
nadi  kurzen  'Ermittlungen  sföeint
der  Fall  gekl!irt  -  da wird  in dey
Au  ein  zweites  Mäddien-tot-.aüfge-

{. fundÖn...  8pamietx%  Fülge  aus:
der  'RÖihe,  mit  a dem  diolerisdien

'  Wiener  Polizeikommfssar.  -(Ab  18)
21 ,50 8port
22 .OS Naditlesa  -  Marcel  Prawy  ev-

z!ihlt  von  sefnem  Freund,  d'em 1957
verstürbenen  Komponigten  Eridi

- V;olfiang  Kürngo)d.
22.35  Theülogie  im Gesprädi  -  Kuriat

-  eine  Prüvokation  deg Glaub'ens?
-  Dr.  Peter'  Pawlowsky  spridit  mit
Univ.-Pyof.  Dr.  Kuyt  Lflthi  aus  Wien

23.0!i  Nadixaditen

13.5ü  Formel-I-Grand-PMx  van  Bel-
gien  (Eurüvision,aug  Zolder)

18.«)O Europameigtersdiaften  fm  Ama-
,teurbüxen  (Aufzeidufung-aus  Halle
an dez  Saale]

18 J(1 A  Man's  Cägtle  =  8pfe1fi1m
(USA,  1933).  Mit  8pencer  Traa7,,
Loretta  Young  u.  a.  Regie:  Ffank
Borzage.  'gn  Orizinalfassung  mit
Untertiteln.)  -  Romantisie  Kümö-
die  über  ein  jhnges  Paar,.  das
trotz  widriger  materieller  Umstän-
de setne  Liebe  zueinandm'  bewahyt.
(wh.,  ab 14,  8W)

19 .8!i  Männe € ' ohne  Nerven  -  r)er
Absuender  im  P.ostsa&;  Der  Lüstling
und  dfe falsie  Dame  (PiW)

2(1.00 Büdierbagar
-fölJ!i  In  eigener  8adiö
W.&$  Ohne  Maiilkorb  (Wh,j

Hörfunktips
0ia  jQliföö  Morgenbe;radi+ong  ges+al+sf
der  evangellsföe  'pfarrer  h,+ör .Karnär,  am
SonnTag,:RöliOionsprqf.  Guriter Janda,  tini
Donnerstag  Dechanta Friqdrifö  Guttanbrun-

DNNTAG

/.30' tj  1 Clkumen}sföe  Morgsnfeieri  ,Die-

iMSoensnrto%g!'f:lik$ort.lan" lP,faLreroerWPeallelti)eKr0rSnje,r,Dr.
9.45 0  l  Kalh. Goffesdiens+  aus der S+ifls-
kirdie  Kremsmünster  (Einzelheiten  siehe TV-

-Programm-vom  5- 6-)
11.30 CI-1 Wr. Fatlwocheni @oxarls Klsinö
Freimaurerkontoie,  Strayirisky'a  Oedipus  Rex

2XJ."'+00' a'Cj" \'Rai'cha'ars! mS'trhaos's"'erC'psr ,Ariadne
auf  Naxos'  aui  d*r  Wr.  Staotsoper,  ' Diri;
gent  Karl Böhm

14.20  CI 1 Aus  Orphaus-Opern  von  Mop-
feverdi  und'  Gludt
l6.30  a R Ibii  Miflwoch)  Ri»iko  Gesdiladila-
krankhei+en
20.05 0  R .Di*  Pollzsi',  Höripfül  »n
Slawomir  Mrozek
21.30 Ö 1 Grillparzer  Ob*r sifö ialbst

DI!NJTAO

13.00 Cj 1 Aui  %ozarJi,  «ldomanao',  ,Em-
:2hfö"!j'R"n,'dDasDoE'ndG*'od'*ai"Rö'uberi Hohsn-

ffO'o.O'O'!'1 Wr.  Festwoeheni  Violinabend
Vladimir  Spiwakow  mit W*iken  von Schu-
barf,  Badi  und %ganinl

NufiOCH

14.2(1 0 1 Aus  Wagnars  aSieOfried'  und
.Trisjan  und Isolde"
'7.10 CI 1 ffllm 'glitzerndsn  Zimmer',  Hör-

:g:;4, von Marianne Sföönbe&0 1 Wr. Fishvochöni Wr. DSEprhounniä
%7;a;(,i;eH Mozarts SerenadeKonzer+ för Violine  und Orföa-
ster  D-Dur  und Feuervogel-Sui+ö
21.30 0  R .Dia  Dame mit den qrauen  Lödt-
föen'  (7), heiter*s  Kri(ninalhörspiel

DC)NNERSTAG

7.30 0 l Okumen!sdie  Morgenfsieri  qKom-
munion  mif  anderen  Chris+en'-  (Dir.  Wil-
helm  Zauner  Seniör  Pfarrer  Wilhelm'  Mül-
ley und F'astär Helmüf  l'J@usöer)
1(I.O(I O1  Kafö. Gol+esdientt  aus der Stadl

,g:7;::rTh;ss:iPAihyPsle(,\,:i7ariumi  Salz-
11.OO 0  1 Wr.  FestWodieni  Wr.  Philharmo
niker  unter  Maazel  spielen  Mozarts  Haff-
ner-Sy(nphonle  und Tschaikowskys  Varia+io-
nen über  *in Rokoko+hsma  und Suite Nr. 3

13.10 01  Aus  Opern  von Mon+sverdi  und
Mozart
16JH) 0  R ,Unteirsfölupf',  Krimina1kom6die
von langfon  Smi+h

19.30  Cl l  Paulus-Oraforium  von  Felix
Meridelssoh+i-BarfhoIdy

FREITAG

14.20 0  1 Toscahiöi  dirigier+  Verdi  '
20.D0C1  1 Helmut  Lohner  singf  Soldaten-

Hgjo%elsl,ie; A:  .'a-a,"; x?s- :,lHirS;;d;;er
Tutrini
21i30 Cf R Melodi*n  vergangener  Taga

ßAM,TAG

13.0(} CI 1 Aui  Opern  von'Mo.rifövqrdi,
H(indel  Purcell und Pepus6
)IOJIO 1-  Sp0weizer  Weekeridi  pDat
ffit'  von Frl*drich  DOrrenmatt  '

» I  M  II  N D Il  l-A  T T II!IIK  LjkNÖleK

6. Juni  l977

FS I

7. Juni  l977

FS 1

9.0[) Aml,  dam; des -' Gegetze und 9.00 Am, dam, deg -.Helfez in der.Regeln  (Kleinkinder)  Not  [Kleinkinder)

. 9,,l:rj;aff;Hynspiele ,- Spiel und s,aü Abc derlyPhysi€ - 8diwinguog',[Wh.)  .-.
IO.üO -Ahlöeni  !hilemon  und  Baukis

(wh.,  s.,w)
10.30  Mugiü  Man  (Wh.  vüm  5. ei,, ab

vierzehn)

17.30  Am,  dam,  des  (Wh.)

17.55 B'etthupferl 7  81e ma*en Mu-
sik

18.[10 Paradtese  det  Tiexe  -  Insel  der
lü00  Nester  (Wh.)

18. 30 Wir

19. 00 0gteryeidi-Bild

19.30  Zeit  im Bild  I mit  Kultur  und
8port

20,(10 Sport  am  Müntag

20.40  Happy  Tennis  -4  mit  Lance
-Lumsden  (9]

2üJ5  Dis  8tyaßen  vün  8an  Frant,iscü
' -  - Der  FrauenlieBlfög  -  Teddy
Vinö,'  Gestaltey  einer  beliebten
Rundfunksendung,  ist  ein  ausge-

.sprodiener  Frauenliebling.  Da  wird
eines  Tages.  ein  Mäddien  evmordet,
mit  dem  ey  befreundet  gewesen
pein  SCIIl., Vipe  bestreitet  jeden  Zu-
sammenhanB  mit dem  Mozd,  wird
aber  dur*  Aussagen  stark  bela;
stet...  Annehmbave  U8-Krimi-Se-
rie  (Ab  18)

21.40  Nadiyiöten  und  8port  und  Zu-
satnmenfassunH  Osterreidi-Radrund-
fahrt

IO.föI  Dai  PrügrammiÖren  vün  Klefö

ye=hneyn (Ab lü. Sdiulgtufe,. Wh,) I
10,3D-Massai  -  der  graße  Apa*e.,-T

Spielfilm  (U8A,  1954].  Mit  Burt  Lan
caster,  Jean  Peters u. a. Regie: Roj
bept  Aldyifö.  '-  Massai,  ein  jungei
Apadie,  kumpft  als  letztey  freiei'
Indianey  gsgen  "  füs  Weißen  unö'
ihre  Zivilisatfon.  Einer  jungen.  I
dianeyin  gelingt  eg sdiließlM,  iht'
vün  seinem  unsteten  ieben  abzu'
byingen  untl  von  einem  yuhiget:
Fazmerdasein  zu  überzengen.
Übeydur*sdinittlidier  Western,  det
vor  allem  iurdi  geine  mensdülidxt,
Grundhaltung;überzeugt.  (wh., at
vieyzehn)

17J1'  Am.  dam.  de» rWh.

17.!i5  Betföupferl  -  8ie  madien  Mu
sfü

18.(10 Paul  ffind Virginie  -  Entgegei:
setnem  Vevsp'tedien  hat  dev PflAn,
zer  Brizac  eins  entflohena  8k1iviii
sdiwev  besträft.  ' Es  kümmt.  zwi:

sdien ihm und Paul, der ihn wegeti
des  Vürfalls  zuy  Rede  gtellt,  n:
einep  heftigen  AuseinandersetzunB

Verstaubt  wiikende  franzöaiadü'
8erie  (Ab  14)

18. 30 Wir

19. 00 0ste-rr-eidi-Bi1d7

tq  aü Zeit  im  Bild  I mit  :«ulför  -ffil
Spürt

2(1.ün Serviüe-Büx

20.20  Wer  3x uigt -  Ketn Quiz fö:

z'i,tO  Mensdien  -  Die  Generalin-

210sS E4port  ünd  7uiaimmpniaaaun
Ostöjreidi-Radrundfahrt

22.03  Das  Haus  am  Eaton  »laoa
Heimatfrüüt  (Wh;,  möglii  ab 14'

22.5Ü Nadiriiten

FS 2

17. :10 Abc  der  Physik  -  Sföwingung

18. 0ü English  on Philadelphia

18.3[)  Eskimo-8ümmet  (1] -  Zweitei-
liger  -Dokumentarfilm  über  das Le-
ben  dexa Eskimos  [Wh.)

19.W  Dag  Prügrammieren  vün  Klein-
redinern

20.0üDas  Hausi  am  Eatün  Place  -
Heimatfront  -  Rüse  eföält  Besui
eines  auatralisien  Fronturlaubers,
der  ihr  sthün  voy  zwei  Jahren  einen
Heiratsantrag  gema*t  hat.  €)bwohl
sie damals  nitht  gewagt  hatte,  ihre
sidiere  8te11ung  aufzugeben,  ent-
sdiließt  sie  sidi  nun,  nadi  Kriegs-
ende  nad»  Australien  zu  kümmen.
-  Etwas  langatmige  englisie  8e-
rie.  (Möglidi  ab 14)

20.!i8  Der  Aufstieg  des Mensdien  -
Von  Jacob Byonüwski'  -  Inhalt  die-
ser  Fülge  ist  die.in.dustrielle  Revü-
lutiün,  die  in  England  'ihren  Aus-
ganH  nimmt und durrh  die neue '
Massenproduktion  eine  grundlegen-
de  Vertinderung  dey  Lebens-  und
Ärbeitsbedingungen  mit  gioh bringt

Z1.4a  Zeit  im Bild  2

22.1!i  Die  Abyedinung  -  Spieifilm
(EnBland,  1969).  Mit  Nicol  Wi11iam4 ,
son,  Radiel  Robezts  und  andezen.
Regie:  Ja& Güld.  -  Dey  unaufhalt-
same  Aufstieg  eines  Mannes  aus
dem  Liverpoo]er  Arbeftermilieu,  der  -
sidi  nadi  oben  gekämpft  hat.  Als
er entded«t,  daff  sein  Vatev  et'ngoh-
det  wuyde,  hat  seine'  Aggressivität
zwei  Zielei  diö  Mörder  zu finden
und  beyufltrh  ganz  oben  zu landen,
-  Eine  8tudie  über  8krupe11osig-
keit, Gewalt  und Erfo7g. (Ab IE!)

Diiis«  Parniahprogramm  vnirde  nadi  Unfah
lagaö  des  ,,Pernsehdi*nstes"  xuiammenge-
sfelll,  der im  AuTtrag'der  Clslerreichischen
Bischofskonferenx  von  der  Kalholischen
Ferniahkommiision  herausgagebeh  wird.

ä  ffl  u  ffl» ffi2

FS 2

17J]  Landwirtsdiaft  heute
wiytsdiaft  'y

Forsl

18J1ü  People  you  meet
kurs

Englisd

18.30  Das  neue  Wöltbild  unseres-?h'
netensystems  [Wh.)

19.30  Dag Gailtal  -  Tal  an dey  Grenz
Dag  Kärntüey  Gailtal  -  die längsj
Talgezade  dey  Ostalpen  -  bildii
die  natfirliahe  -Grenze  zu  Jug«'
slawien.  Seine  Gesföidite  ist  tii
verwurzelt  mit  der  österreiföisrhs'
Vergangenhei+  - und  der  Mentalftl
seiney  Bewohner.  (wh,,  sw)

.20.(10 Im  Namen  des Volkes  -  V(!I
.,. C)ttokar  Runze.  -  Insasaen  eint:

Hamburger  Strafanstalt  smd  dl
Darstelley  dleses  Fernsehspiels;  di
die  CeriditsveyhandlunB  übet  eine'
Raubmord  naözeiinet.  Die  T!iti'
stellen  sidi  dabei  selbgt  dar,  d

-'- Rüllen  aer  andeten  Beteiligtön.  wö:
den  ebenfalls  vün  8träflingen  übe
nommen.  -  Inteyessanter  Beityt:
ziun  Problem  des 8trafvü11zugs,  av,
der  Berlinale  1974  mit  dem  ,8i1be'
neÜ  Bäyen  ausgezeifönet  und  Trägij
anderer  Preise  und  Auszeidinpngt
(Eher  für  Ejwatbriene)

.22.1ü  Zeit  im  Bild  2 mit  Kultut
22.4!i  Club  2  a

iv  s  ai  au  s «a  a»
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14.!iü  Der Wunderknabe  -  8pie1fi1m

(USA,  19B4].  Rö-giei Jerry  Lewis.  -

Fürst-  Jerry  Lewis,  der  mtt  Gewalt  zu

einem  Komikerstargemaöt  werden

,-süll,  setzt  sdüließlidi  seinep  eiBerien

8ti1 duri.  Tieföre  Ansätze  werden

durrh  den  üblidien  Klamauk  über-

deükt. (Ah 10J  -

Die Sentlung  mit  der  Maus

:leinkinder]

Landwirtsaiaft  heute

irtsdiaft  V (Wh.)

[) Das GaiItal  -  Tal  an der  Gzen-

i  (wh.,  sw)

0 Dag JAd'ieln  einer  Sommernadit

= Spielfilm  [Sthyeden,  1%5].  Mit

lla pacübsson,  Harriet  Andersson

a, Regie:  mgmar  Beygman.  -

[ürbides  Sittenbild  sffiwedisther

ürger  im  19. Jhdt.,  halb  als Komii-

ie,  halb  als  Drama  gestaltet.  Ein

ynisiep  Advükat  verIiert  seine

nerwerkte  Mära;ienfrau  an  den

ühn aus erstev  Ehe und  läßt  sii

on einer  früheren  Geliebten  wie-

evezübehn.  Ein  zynisföev  Reigen

er  Triebhaftigkeit:  (wh.,  Erwar3a-

ene,  8W)

lO Die  Harfe  -  Kasperlspiel
Kleinkinder)

e5 I)ie  8nndung  mit  der  Maug

i!i  Betthupferl  -  Sie  madien  Mu-

ik

[+ü Trickfilmzeit  mit  Adelheid

,ärmend-stupide  Serie  (Ab 12)

jÖ Wir

oü Osterreidi-Bild

BO Zeit  im Bild  I mit  Kulhir  und

ßport

(ip Dör  längrite  Tag (1) -  8pie1fflm

'U8A,  19B1).  Mit  Cuvd  Jürgeng,  Pe-

.er Lawbrd,  John Wayne,  Ritbard

3urton,  Rübeyt  Mitföum,  Henyy

Fonda  und  andere.  Regiei  Bernhard

Wi&i,  Ken Annakin,  Andyew  Mar-

ton,  Elmo  Williams.  -  Die alliierte

Invasion  am 8. Juni 'F)44  in  der

Normandib  naah authentis*en  Un-

terlagen,  und mit  dön-aufwsndigen

Mitteln  des  Monsterfilms  nadige-

staltet.  Neben  den kriegerisdien  Er-

eigntssen  vevmittelt  der  glänzend

besetzte  Film  aud'i  mensilidie  Er-

lebnisse  auf  beiden  8eiten  der

Fpünt.  -  Sehensweyt.  (Möglidi  ab

14, 811V]

(,3ff 8port  und  Ztigammenfauung
OsterreJi-RÄdrundfahrt

1i5D

 Der  längr+te  Tag  [2)

I.OD Narbriaiten

zum  Thema:  i,Wir'tasdraft  ohne

Wadistum?"  lrrweyge  -  Umweg6  -

(wh.,  sw)  ,

Gegendtal

A1"!"t9uung: zirka  22.2ü Zeit  im Bfld  2 8pezia1  -

Donausöulei  Ein  Feuerwerk  fflr  die Queen,.  Auf-

zqidxnung  eineg  BBC-Prügrammes

vnm  Büots-Corsü  mit  Großföuör-

werk  auf  dey Themse  anläßli&  des

25-Jahr-Jubi1äiqs  von  Känig'n  Eli-

sabeth  II,

FS I

Zeidien-

18.30  Die vier  lumpenMnd%r  (wh.,
Kinder)

17.40 C:alimero  [Kinder)

17.45 Weltraumabenteuer
ttidcfilm  (Wh.,-Kinder]

17 J!i  Betföupferl  -  8ie madi@n Mu-
sik

18 .00 Ein  Platz  für  Tiere  -  DtesmaI

zeigt  Pvofessor  Grzimek  wenig  be-

kannte  Tiere  Sq4amerikas
18 ,4r» Hul]abalüo  -  Sketdi  von  Eph-

raim  Kiöhün

19 ,0(1 A1tstadtprümenad4  in Graz -

Nai  de-r Musik  für  füe Cr'azey  Alt-

stadt  von  Robert  Moran  über  einen

Kanon  för  8treidier  und  Bassocün-

tinuo  win  Jphann  Padiebel

19.25  Christ  in  der  Zeit  -  Kaplan

Aupst  Paternü:  Dfe Früm;en  und

Jesus  (

1fl.I(I  Zeit  im Bild  I mlt'  Kulhir

F1.8[} 8port

2ü.1B Ein  Glag  Wasiger  -  Vön  Eugene

Scribe.  Mit  Susanne  Uhlen,  Mayia

Betker,  O.  W.  Fisiev,  RomuaId

Pekny  u. a. Regfe:  WoIfgariH  Gltkk.
-Bekannte  Komödie  aus dem Lün-

don  aaes  angehenden  18.  Ja'Hföun-

de'ttg.  -  Voyzüglidi  besetzt,  in

Deutsdxland  jedüah  durdiwegs  von

der  Kritik  zerzaust,  da  O. W. Fi-

siher  als  Lord  Bolingbroke  devart

übeyzieht,  daß  er  Stfük  uiid  Mit-

akteiire  ,,niedemalzt".  (Ab  141

22jX)  Weil'si  der  Braudi  ist -  Am

. Beispiel  einer  Fronleid'inamsprüzes-
sion  in  einem  oberbayrisdien  Dorf

geht  der  Fllm  der Frage  nadi.  weI-

d'ie  Bedeutung  die  Prozessian  für

die  Dorfbewohner  hat

22JO Nadiriditen  und Spürt  und  Zu-

sammenfassung  Osterreidi-Radtund-
fahrt
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17.00  pox-Europameigtersdxaft  im  Mit-

telgewidit  -  Alan  Minter  gegen

Rudi  Coüpman  (Aufzeidinung  aus

Rotterdam)

18J1(} Grüße  Vögel  -  kleine  Vögel  -

-  Spielfüm  (Italien,  1')65].  Mit  To-

to,  Nino  Davoli  u. a. Regie:  Pier

Paülo  Pasolini.  -  Filmisdie  Medita-

tiün  übez  Gesdiid'ite  und  Bestim-

mung  des  Mensöen  angesiohts

marxistisdier  Deutung  und  örist-

lidier  Grundsätze,  von'  Pier  Paolo

Pasülini  in  müderner,  filmliterari-

sdier  Fovm  aIs  Fabel  erztfhlt.  -

iiür  denkbereite  Zug*auer  sehens-

wert  {Erwad'isene,  8W).   -

19.30  Eagt  üf  Ankara  -  Der  Film

föhrt  -  abseits  dey  bekannten

Toupistenyüuten  -  zu dsn  antiken

Stättsn  der  T0rkei

2(1.00 Die  Galerie

20.15 Internationaler  Beethoven-Wett-

beweyb  1977  -  8di1üßkünzert  und

Preisveyleihung  aus  dem  gtoßen

Musikvereinssaal  in  Wien

9.00 An'5  dam,  des  -  Gemeinsam

sind  wip stävker  (gleinktnder)

9.3(1 VolkswZrtgöaft  -  Wirtschaft

ohne  Waföstum?  [Wh.)

1D.[iO Wir  besuföen  eine  Auggitellung

-  Die Kuns € der  Dünausiule  (wh.,
SW]

:1(1.30 8enioreru,1ub  (Wh.l

II.OD Der  Wundetknabe  (Wh.  vom

g. s., ab iÖ)

17.3[) Am,  dam,  des  [Wh.)

17.35 BetthupfeP)  -  PJe madieÖ  Mu
sik

, 18.ÜO Die  Epxmtngers,  -  A  klasser

"eOinbm-ffT aFurßaeurhEa"lbmdine'!'eDriesnosl1tz"eiitedbee'i
ihrehi  Arbeitgeber  ausbelfen.  Die

Empörung  über  dieses  Ansinnen  ist

grüß  und  die  Familie  besdiließt.

daß Fyaii  Emminger.kündigeil  soll.

-  Matte  Wiener-  Familiengerie  (Ab

vierzehn]
18.30'Wir  "

19j](1a Osterreidi-Bild

19.:)(I Zeit  im Bild  I mit  Kultuy  und

8port  -

2(1.ÜÜ Detridc -  HaIs  in der SthlinHa
-  Mit  Horst  Tappert,  Chrigtine

Kaufmann,  Helga  Anders,  Herbert

Fleisimann  u.  a. -ZI Bei  ihrer

. Rttdkkehr  von  einer  Party  entdek-

ken die Gesiwister  Geserke,  daß

ihr  Vater  tot ist. Obwohl  alle  In-

dizien  für  einen  8e1bötmürd  spre-

d»en,  sind  die  beiden  übevzetigt,

daß es si*  um Mord  handelt.  (Ab

sedizehn)

20.1(I Waldheim  -  Die  Madit  det

Ohntnaföt  -  Eine  Dokumentation

vün  Alexander  Vodopives  über  die

21.S5 Sport  und  7mmmmpnfpqqimg

Osterreidi-Radmndfahrt

22.(IB Die  Dame  des Königs.,'  -  8pie1-

fflm  (USA,  1955).  Mit  Gilbert  Rü-

land,  C)Ifvia  de Havilland  u. a. Re-

gie: Terence  Yüung.  -  Die  Liebes-

tragödie  der  Prinzessin  Eboli  am

spanisrhen  Hof  unter  dem starrsin-

nigen  Herrsföer  Phflfpp  II.  Gut in

der  Darste]]un,g,  aber  ohne  histori-

sie  Bedeutung.  (Ab  14)

17.30  Gesdiiditen  über  Mathematik  -

Zehn  Zeiahen  eroberri  Europa:  Leo-

nardo  von  Pisa  (Wh.)

18.DO Telekolleg  -  Deutsdi  (33)

u1.3Ü Porträt  -  Martin  Speer

19JO  Eng}ish  on TV  -  Challenge  of

the future  [2): The würld's  energy

problems

21.1Ü Kojak  &  Cü.  -  Dag  Ges&äft

mtt  dem Ideologie-Export.  -  Zum

Abgdi]uß  der Untersuiungen  über

die Welt  der amezikanisdien  Fern-

sehsepie  geht  es um den inteynatio-

nalen  Export  in mehr  als fünfiind-

neunzig  westlidie.  und eistlidie  In-

dustrie-  und  Entwidclungsländer.

Im Mittelpunkt  steht  die kulturelle,

politisühe  und ökonomisie  Bedeu-

tung  'dieser  multinationalen  Unter-

haltungsfürm
21.!i5 Zeit  im  Bild  2 mit  KuItuy

22. 30 Unmöglidier  Auftrag:  Kobra

iibernebmen  8ie -Düppeljing.  -

Typisö  amehikanisföe  8erie  (Ab  '18]

@ ,Er  glaubte  an seine  Beru-

fung als Scbauspie[er,  v.ieil er

scbon in der Scbule nicbt obne

(SwouOTflgeaunrgaEussg&ehbeorm, men 'txr."

FS I

10.45  Geburtsfa@spatade  zum  gilLr-

-nen Jubil;iurn  -Königin  Elisabethsa-II.

14.Ü0 8rb1ußetappe  der  österreidi-

Radtundfahrt  (Direktübeytragung)

!!1.15  Vatet  de; .Bta4-  -  Spielfilm
[USA,  195 €)].  Mit  8pencev  Tracy,

Elisqbeth  Taylor  u. a. R4e:  Vin-

cente  Minelli.  -  Die Tüditer  einas'  -

Redhtsanwaltes  in einer  amerikami

sdsen K]einstadt  eföffnet  den  Eltejb

ihren  Entsd'iluß,  zu höiraten.  Vüm

Standpunkt  des  Vatefö  wird  nun

gezeigt,  wie  gehr  dieges'  Ereignis

das  ganze  Leben  der  Familie  än-

dert.  -  Vüy  allem  duxh  die  Dar-

stellung  %on  8pencer  Tracy  heute

nodi  yetzvüIler  Film.  (Ab 12, SW)

18.45  Happy  Tennis  -  mit  Lance

Lumsden  (9, Wh.)

17.ü{)  Baustella  -  Tiere  in Not  [Kin-

der)

17.30  Heidi -  Auf det  Weide  -  Ja-

psnisther  Zeidientridcfilm  nadi  dem

Bestselley von  Jühanna  8pyji.  (Kin-
der)

17.58  Betthupferl  -  Fisdier  Dagobert

ta.üü  pan-optikum

18 iBO Guten  Abend  am  8amstag...

sagt  Heinz  Günt'ads

19 J1[) Osterreidi-Bild  mit  8üdtiro1  ak-

tuell

19.30  Zeit  ini  Bild  1 mit  Kujtur

19.B5 8port

2(1.15 Der  teute  Jahann  -  Von Hans

Lehner.  Mit  Sissy.  Pau]  'und  Sepp

Löwinger  u. a. Regiei  Ekissy Löwin-

ger [Aufzeifönung  einer  Aufföhruni

der Löwingerbühne]  -  Dfimmliohei-

Söwank  in der  üblid»en  leiwingei-

Manier  (Ab  14)

22.(10 Sport

22.15 Fragen  des Christen  -  Pfarrey

}ose}  Müüsbrugger  antwortet  ""

22.20 EI Perdidü  -  Spielfilm'  [U8A,

1%1).  Mit  JOseph  COttOn,  Kirk

Düug]as  u. a. Regie:  Rübert  Aldridi.

-  Die klassisa'ie  Wildwestgesthii-

te von eim.m  VerfoIgten,  dey 'etüe

Bluts*tild  büßen,  und seinem  Ve#-

lolger,  der ihn töten  muß.  Fürmffll

überduyisthnittlid'i,  aber  stellen-

weise  längatmig.  [Etwa  ab 14)

O.IO Na*yt&ten

FS 2

18J10 Hollywnüd  Stnr  Playbnuse  4

Ein ABend zu diitf  -  Mif  Joan

Cpawfopd,  Robert  DougIas,  Tom

Helrpore  u. a. (SW)

ts.:io ühne  Maulkorb  -  7ugendmaga-
zin -  Tips  fflrs  Autüstüppen;  Oz-

gffnisierter  Jugendtourismus  ; Be-

yufsbild:  Eir»zeIhandeIskaufmann

19.föI  SpieI  -  Baustein  desi Lebens  -

Digkussion  [Wh.]
19.!}O Die  Galeyie

:ro.ts Jugpnd-Kulturbasar  in Tunn

zirka'  22.25 Bourbün-Street

a e TI  a-t  I k  Nßj  t  H gul!;NGÄ4JUölKAtFFF fiiülieh riistfriseh
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TC Landeck

SP  O RTNAC  H RIC  HTE  N
sem  GrumJ  alle-Spiele  gekürzt,  in  dem  auf
einen  langen  Safz  gespielt  wurde.  So  konnte
die  VeranslaHung  bereils  Samsfag  abends  ab-
geschlossen  werden.  Dank  . gebührf  noch
Prechtl,  dah während  des Turniers  keiöe  üu-
sik gespiel+  wurde.  Es sollte  in Zukünff  -doch
eine  bessere  Koordinatiori  zwischen  Sfadtge-
meinde  und  Tennisclub  m6q1ich  seini  um sol-
che  Schwierigkeiten  auszuqchalten.

TC Landeck  erfolgreichster  Club  beJm
jugend-Sichtungslurnier

Das  lür  Pfir4gsfsamstag  und -sonrifag  ge-plante  SicMungslurnier  wurde  bei  slrahlendem
WeHer  und  einem  Rekordnenriung-sergebnis
von  48 Mädchen  und B'uben  vom  TCL musler-
gfü4ig  durchgeführl.  Die  Turnierlöilung  hatfe
Siegmar  Schuler  inne,  ihm  zur  Seile  slanden
Ing.  DiHrich  und  Noföer+  Zanon.

Durch  die  für  den  TCL  unvorhergesehene
Anwesenheif  des  Tierpark  und  Au+odrom
Prechtl  war  es  naltirlich  besonders  schwierig,
disSes  Turnier  abzuhalten.  Es wurden  aus die-

Spofüich  geseheri,  war  es sehr  erlreulich,
da§ gerade  von  den  Jüngs4en  rednl anipre-
diende  Leistungen  gföoten  wurden.  Ertolg-
reichster  Verein  war  der  TC  Landeck  mif 5
Aufs+eigern,  :napp  gefolgt  von  Seefeld  mit
ebefüalls  5 Aufsfeigern  (1 Sieger  weniger),

Nobelpreisträger  empfjehlt
Sonnenenergie!

(E.  M.)  In  einem  sför  ibeachteteit  In,terview
. hat  sich der  s?füwedische  Nobelpreisträ'ger

' für  Physjk  (!),  Proifessor  Al'fven,  tgegen  die
Atomenergie  ausgesprodien  und  an  .iörer
Stelle  iden  Ausbau  der  Sonnenenergiegewin-
nung  und  die  Ausntitzunig  der  Erdwärme
empfohlen.

Sein.e  Hauptargtimenite  gegen  aie  Atom-
erxr:gie  sini&  folgenide:  ..:
1. Das  Problem  der  Beseitigung  des radio-

aiktiven  Atomanülls  ist noah  nicht  gelöst
und  esi zeichnen  iich  aücfü  noch  keine  "än-
nehmbaren  Lösungen  ab.

2. Der  Einsatz  von  Kernenergie  ist so seir
.miit.der  Mög.lichkeit  Atomibomben.zu
bauen  gelkuppelt,  daß  damit  irinkontrol-

'lierbare  RisHcen  heraufibesföworen  wer-
den.  Mit  Sorbnenkollektoren  dagegen

kanin  keig  Terrorist  einen  Staat  erpres-

sen. Auch.d.ie- Vorstellung ,,I:di 4mi.ri mit
Ato:mbomfü"  ist  niicht  geraid'e.beruhigenid.

3. -Die  Atomener.gie  wird  'viel  teurer,  als
man  urspriinglich  angenommen  hätte.

4. Es gifüso  yiele  anidere  :urbd anigerrdhmere
'SVege  zur  Energiegewinnunig,  beispiels-
weise  die  Wirrdkraft,  die  .Erdwärme  und
yor  allem  die  Sonnenenergie.  -

Für  4etztere  ist  Jte  Tech.nologie  'bereits  SO
ausgereft,  daß  wir  sie  .zum  Beispi-el  zur

'Herstellurbg  voi'  War,i'txwasser  unid  zur  Hei-
ziung  von  Sdiiwianmlbäidern  sehr  vortei)haft
eir»setzen  können.  Hier.zu  sei erwmhnt,  daß
gerade'  jet.zt  wieder  in  Osterreich  (.Steier-
mark)  in  eirpem  Sanatorium  ei.ne :Sonnen-

' kollektorarilage  in Betrie6  genommen  wird,
Jie  täglich  4000  l 'Heiß'ssrasser liefert.

Bitte  ausschneidsnl

Zirl  mit 3, Silz  mi4 3, Sfeinaöh  mif 3 und  Zams
mif 1 Aufsteiger,  während so grot5e  Vereine
wie  Telfs  und  Imst n'icht verfreten  waren,  ebein-
so  fehlle  Sl Anlon.  Die beiden  Erstplazierien
aus  den  Vierergruppen  qualifizierlen  sich für
die  2. Runde,  die  am  1L  und  12. Juni in Imst
sla+itinde+.  Vom  TCL  erreichlen  folgende  Ju-
gendl'iche  die  nächsfe  Runde:  Jahrgang6t/62:
Werne.r  Zanon  (LzPlalz),  Karl  Muigg  und Wer-
ner  Markl  (beide  2. Pl;i+ze).  Knapp  gescheitert
sind hier  die  Landecker  Anton  Waldner  und
Harald  Pöllausr  frofz  deiiselfün  Punkieanzahl
yie  die Aufsteiger.  Jahrgatig 63/64: Hannes
S'chuler  und  Markus  Dapunt  (1. Plätze).

Vorschau:  Kommenden  5onntag  spielt  TCL I
in  Landeck  geg-en  Sl Johann  I und hofff  mil
einem  Sieg  die  Tabellensp'itze  zu verleidigön,
während  TCL ll in Reulte  gegen  den  Tabellen-
führer  der  2.  Klasse  Wesl,  Reulte  l, einen
schweren  Stand  hafün  wird.  TCL  Ill  +rifft in
seinem  ersten  Freundschaftsspiel  in  Zams  auf
Zams.

Boxclub St. Anton
St. Antoner  Nalionalslaffelboxer

Am Semsfag,  1 L 6. fir+def  in Lindau  am Bo-
densee  der  internationale  Boxlönderkampf
zwischen  Osterreich  und  Wür)tsmberg  sjalt.
In  die  Osferreichische  Nationalsfaffel  wurden
hierzu  die  beiden  Sl  Antonür  Sqhwergewid'ifs-,
boxe(  Elmar  Flalz  und  Hubert  Feurs4ein  nomi-
nierf.  Flalz  ist  regierendera  Staafsmeister  der
Juniore'n  im  Schwergewich+  und Hubert  Feur-
s)ein  ,diesjahriger  Tiroler  Juriioren-Schwerge-
wichtsmeister.  Es bleibf  hieföei  dem  St. Anio-
ner  Boxtrainer  überlassen,  welchen  der  beiden
angeforderlen  Boxer  er in die  Osierr.  Nafional-
mönnschafl  entsen.det.  Wie  'sich Peschilz  hierzu
öut5erte  mird er wahrscheinlich eher Feurstein Ientseriden,  da Flafz wegen  einer  Fu15ve.r-letzung  nöch  'immer  in  öiizflicher  Behandlung
sfehf  und  nichi  voll  4rainieren  kann.

Arlberger  Boxer  im Sporljahrbuch

Im  Sporfjahrbuch  l976-77  der  Bundessport-
organisafion  (BSO)  scheinl  auf Seite  103 arst-
mals  der  Name  eines  Arlfürger  Boxers  -  EI-
mar Flatz -  aui  der'dtl.  regieremJe  Staals-meister  im jun.  Schwergewichlsboxen,  vom.BC
Internalional  Sl.- Anion.'

pONNENENERqTE?

RÄTNÄtTER  'H(ipp  WTE!
Lasseö  Sie sich unverbindliich  informierenl
Einfach  diese  Anzeige  ausschneiden  und einsenden  an:

E. RÄTNÄLTER
Herzog-Friedrich-StraF5e 8-11, 6500 Landeck
öder  05442-2258  anrufen!

HOBELWAFlEN

aller  Art

Vordachschalungeci

Schwedenschü-

lungen

Innenscholungen  .

Die  etlolgreichen  diei  Arlkerger  Teilnehmer
' (vom BC Infernafional  S1; 4nton)  in der dies- jätuigan  Tiroler  Jugendmeisferschaft  im Boxen,

die  einen  autgezeichne €eq  Eindruck  hinter-
 lie§en  bxgl.-  Kondition,Kamp«morsl  ü. iporl-

lichem  Auffrefen  mit ihrem  xiemrebigen  Trai-
net,  Y. l.' n. r,:,' Helmut  Zucalli  (Vizemeister,
Halbmilfel),  Harald  Jäck (Tirolet  Meisler,'  Halb-

' mift<il),  Kurf Raufscher [Vixemeister,  Welterl  u.'Trainer  Willi  Peschilx.

Auf ieden FOII von

LZINDUSTRIE

FEIFER 6460  IMST

Tel.  (05412)  2232

Auf  eine  einzige  Art  Iqt  sifö  gut  ma-
ohenl-  dafl matr bismeilen etwas züviel
Gewicht auf'Kle €dung legf: Man- mufl

-stöts das allergröfife ö@wicht aul Kul-
tur  legen.



Gemeindablall
3. Juni 1977

BSVWien Siegerim2.  Landecker

Schrofensteinturnier  um den

a Blickpunkt  - Pokal

Hervorraqende  Leistungen  kennzeichnelen

iederum  das  heurige  Landecker  Schrofen-

einfurn'ier  um  den  Blickpunkt-F'okal.  Sieger

r.ar die  Mannschaft  von  BBSV Wien  welche

iit 25Ü9 Holz und damit  42812 Schniti  den

ierfvollen  Preis  gewinnen  konn+e.

Die Wiener  revanchierten  sich mii einer  Ein-

idung  zu  ifüem  Jubiläumsturnier,  welches  im

)kiofür  in Wien  slat+findet.  Zweiter  dieses  Tur-

iers  wurde  die  /nannschaff  von  ESC Ulm,

velche  mi+ 4l5  Schnii+ knapp  hinler  den Wie-

iern  lag.  bis  wei+eren  Plälze  belegien  ESV

lludenz,  ESC Ulm  lI,  K5K Mühlen  (Südiirol),

Aagisfraf  Innsfüuck,  ESV Innsbruck,  /Aagistrat

ialzburg,  KSV  Kreuzstä+fen  I, SKC  Refütock

)ombi;n,  KK ESV Landeck  I, Eimracht  Singen

BRD), TG Bifürach  (BRD), KSK Telfs, Goidene

(ugel  St. Ulri'ch (Sfü:lfirol),  KSK Olz,  KK ESV

andeck  Il und KSV Kreuzsfätfen  II. Dis  Ein-

:elwertung  gewann  Berger  Michael  von  Kreuz-

iBten  l, welcher  mi+ 474 Holz  nur  einen  Ke-

;el  un+er dem  bes+ehenden  Einzelbahnrekord

»lieB.  Zweiter  wurde  TriHler  Georg  von  der

rurngemeiinschaft  Biberbach  mil  417 Holz.  Er

war am Soi'inlag  erst von  seinem  JLigoslawien-

aufenfhal+  bei  der  junioren  EM-Meisterschaft,

bei  welcher  er  den  hervorragenden  dritten

Fußhallturnier  der Hauptschulen
(26. und 27. Mai 1977)

Ähhlich  der,Schülerliga  deis BMfU u. K. (f. u.

2. KI.  HS)  wurde  für  die  öHeren  Jahrgänge

(3. upd 4. KI. HS und PL) zum  zweiten  Male

in unserem  Bezirk  auf  dem  Sporiplalz  von

Zams.  ein Fu13ba11turnier N3r die Pflichtschüler

durchgeführi  Dabei  be'la"ilig)en  sich die Sdiul-,

mannschaften  der HS Kappl,  Landeck,  Plunds,

Prutz-Ried  und Zams, sowie  der PL von  Land-

eck.

Die  Vorrundenspiele  vom  26.  5. r977  er-

brachfen  lolgende  Finalspielei  Im Spiel  um

den 5. bzw.  6. Platz schlug  die HS Pfunds  dte

HS Kappl  5:ü. Das Spiel um  den  3. bzw.  4.

Plaiz endeie  3:3, sodat5  ein E1fmeteirschief5en

notwendig  wurde,  das die HS Landeck  4:3 ge-

wann.  Das Finalspiel  besfritten  der  PL Land-

eck  und  die  Sensationsmannschalf  dar  HS

Zams.  Obwohl  die  Zammer  den  Landeckern

k6rper1ich  un)erlegen  waren,  selrlen  sie  sich

mit fairen  /nitteln  zur Wehr  und konnten  erst

n'ach harfe'ii  Kampf  mit 3i1  besiegf  werden

(Halbzeif  4 :1 I).

Bei der  ansch1ieF5enden  Siegerehrung  konnte

.Bezirkssporlrelerent  Dir.  Erwin  Singer  Bezirks-

schulinspektor  RR Hermann  Perkhofer,  mehrere

HS-Direktoren  und  zahlrei'che  Lehrpersonen,  be-

grüF5en.

Plafz  belegen  -konnte,  nach Landeck  gekom-

men.  Driffer  wurde  Ganzloser  Hartmu+h,  ESC

Ulm l, mit 456 Holz.  Bereifs  vierier  und damit

bester  Landecker  Teilnehmer  dieses  Turniers

wurde  Markar)  Josef vom KK ESV Landeck  Il

mit 450 Holz.  Dies  bsdeufefe  für  ihn  gleich-

zeitig  persönliche  Beisfleistung  unid seinen  bis-

her sch6nsfen  Erfolg  in seiner  Keglerlaufbahn.

Fünfter  wurde  Frindl  Oswald  vom  BBSV Wien,

6. Prem  Helmut,  KSK  Mühlen,  7. Kammerer

Herbert,  Magisfraf  Salzburg,  8. Schnalzger  AI-

berk, ESC Ulm l, 9. Pascher  Ernsf, ESV Blude.nz

und  10.  Obwexer  Walter,  Sf. Ulrich.  Bester

Abräumer  dieses  Turniers  war  Triitler  Georg,

TG Biberbach,  mit 18ü Holz.  Beste  Volle  die';es

Turniers  erreichte  Pirsch Hans,  SKC  Rebslock,

Dornbirn,  307  Holz.

Bei  der  Preisverteilung  am Pfingsfsonn)ag

afünds  im Hotel  Sonne  konrde  der  Obmann

des ESV Oberinn+al,  Müller  Alois,  neben  den

Herren  Lanfüagsvizepräs.  Adi  Lettenbichler  u.

StR Kurl Leifl,  welche  för  dieses  Turnier  den

Ehrenschu)z  übernommen  haften,  auch  noch

die Herren StR Holzer und Nuerier  bpgrfü5en.

Le1tenbichler  -und Leitl  danklen  in  ihren  Fesi-

ansprachen  dem Kegelklub  lür dieses  hervor-

ragend  orgai»isieyte  Turniel.  Siei wiesen  aul

die  fremdenverkehrsrfüQig  ausgezeichnete

Werbung  durch  dieses  Turnier  hin und  dahkten

hier  vor  allem  den  Hauptini+ialoren  Müller

Alois,  Wyhs  Ernst und  /nader  Edi, welche  den

Dank  an sämfliche  uitarfüi+er  weiiergeben

sollfen,

Dir.  E. Singer  un)erstrich  den  sportlichen

Werk solcher  Turniere  auf Bezirksebene,  belon-

le die Faime§  und Einsa+zfreudigkeii  der Teil-

nehmer  und  s+ellte  einen  eyfreulichen  Lei-

siunqsansfieg  der  +eilnehmenden  Mannschatfen

fesf. Sein Dank galt  dem Sporfüerein  Zams -

vor  allem  Herrn  Waller  Doubek  -  für  die

Bereitsiellung  des  Sporlplaizes  und  der  Ka-

binen  für  die  beiden  Turniertage,  dem  Ob-

mann  der  Personalvertrelung  der  Pflichtschul-

lehrer,  Herrn  Reinhard  Wachfler,  für  die  Or-

ganisationsleilung  und den Schiedsrichlern.

BezirksschuIinspektor  RR H. Perkho{er  be-

zeichnete  sich selbst als gchten  Fut5ba11fan,

hob den erzieherischen  Werl  des Fut5ba11spor-

fes besonders harvor  und  betonie,  daF5 gerade

bei dieser  Sporlar)  -  die ja neben  dem Schi-

fahren  in  unserem  Lande  die  Jugend  beson-

deirs ansprichf  -  s)ets der  Teamgeis+  und der

Einsafzwille  jedes  einzelnen  im Vordergrund

sfehen.  Ferner  sicherle  er der  sporföegeisterien

Jugend  zu, sich für die  Errichlung  von  weiie-

ren  Sportplätzen  in  den  verschiedensten  Ge-

meinden  bei jeder  Gelegenhsif  einzusetzen.

Die Veranstalfer  danken  auch allen  Teilneh-

mern,  Betreuern  und  Organisatoren  und  hoffen,

da§ beim  nächsien  Fu§balHurnier  alle HS und

PL unseres  Bazirkes teilnehmen, soda(5 in ech-

ter Weise  der Bezirksmeisler  der  Pflichtschulen

ermiiielt  werden  kann.

Organisatiorx

In der Gemeirzde Sindelfingen  (Würt-

temberg)  gab es 1959  genw  24 ge-

meinderatlicbe  Ausscbüsse.  Der  Ge-

meirzderat  bestancl  aus 24 Mitg,liedern.

Lokomotive Landeck -

TV 1860 Weißenburg (BRD)

5:2  (4:(1)
In e4nem fairen,  freundschafilichen  Spiel

konnfü  Lokomofive  gegen  die  Gäs+e  -aus

Bayern  spielerisch  voll  überzeugen.  Nach der

Pause  schallefe  Lokomofive  um  einen  Gang

zurück,  und  so kamen  die Gösfe  auf 4i2 heran,

ehe in den Sch1u(5minuten  die Heimischen  den

Endstand  fixierten.  Der Besuch der  bayrischen

Gäs)eklang  ffiit einem  gemütlichen  Beisam-

mensein  am,Abend  aus. Tore  f. Lokomofive:

Mall  2, Albeylini,  LucheHa,  Carpemari.

FC Strengen  FC Flirsch 1:5

Im ersten  Meisferschaffsspiel  konnle  der

Gasigeber  durch  ein sctfönes Kopflor  sogar  in

Fiihrung gehen. Nach dem Ansch1uf51reffer  der

Flirscher,  erziell  von  Traxl Bruno,  ging  es in

die  Pause.  Nafö dem  Sei+enwechsel  häuften

sich die  Fehler  der  Slrengener  Abwehr,  der

FC Flirsch sorqke vor  allem dur'ch die Flügel-

stürmer  lür  zwingende  Torchancen,  die  von

Traxl Bruno,  gleich  dreimal  urid Zangerl  Klaus

verwerfal  werden  konnten.  Au§erdem  trafen

die Gäsle  noch zweimal  nur  die  Slange.  Das

Schülerspiel  endete  mi) einem  2:1 Eriolg  für

Strengen.

2. Int. Kleinfeldturnier  des

,,FC Cafe Meran"  Bludenz-Vlhg.

Am 2. und 3. Juli 1977 veranstallef  der  Blu-

denzer  Ful)balfüerein  ,,FC Cafe  Meran"  sein 2.

Inf. Kleinfeldlurniey.  Vareine,  Firmen,  S)amm-

fischrunden  usw.  aus  nah und fern  sind zur

Enisendung  von  Mannschafien  freundlichst  ein-

geladen.  (Mannscha)isstärke:  1 Torhüter,  5

Feldspieler  und  3 ErsaizleuJe).  Nach  unver-

bindlicher  Anmeldung  an ,,Cafe  Meran",  A-.

6700 Bludenz,  /Äeranerslr.  l, Tel. 05552-2588,

werden  dieausführIichen  Turnierbestimmungen

und  d:ie  obligaforischen  Anmeldelormulare

umgehend  zugesandl.

Freitag,  3. 6., 20 Uhr:

Der Tod rill  dienslags

Samslag,  4. 6., 20 Uhr:

Bruce  Lee  und ich

Sonntag,  5. 6., 14 u. 20 Uhri

Tarzoon  - Schande  des

Dschungels

Mordaq,  6. 6., 20 uhr:

Black Love

Dienstag,  7. 6., 2ü Uhri

Fri§ meinen  Staub

Miftwofö,  8. 6., 2ü Ufü; Donnerstag,

9. 6., 14 u. 20 Uhr:

Duell  am  Missouri

Freitag,  10. 6., 20 Uhr:

Angel»que  und der  Sultan

Foto  Allround
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Grlü&ssffieiü-PreisaüssJireiLeü
an1äf51ich der Aktion ,,Schöner wohrien, weniger zqhlen" wird am

rrcilag,  3. Jüüi  19}},  'üüi  IS.30  Ukr
iü  Jer  Passage
verlosf

'l. Hauptpreis:  I kompl.  SchIafzimmerausstatfung.im
 Werfe  von  S 10.OOO,  -2 , Preis:2  0rig'inal-SannwaId-Rheumadecken

3 . Preis:2  0riginal-Sannwald-WoIldecken
4 . Preis:  I Tisch-Sef
5 . Preis:  1 Tageszierdecke
Weifere  45 Preisei

das Oberlönder  Textilkaufhaus  für  die  ganze  Familie-

Die  Gewinner  werden  von  uns brieflich  versfändigf.Die  'Preise  können  dann  soforf  in der  Abteilung
Wohnkulfur  abgeho1f  werden.  Viel  Glück!  Ihre  Firma

Ortsbegrünungen
Auch  im Bezirk  Laiideck  sind  aie Appelle

der  verschiedensten  Instigtioruen  uirbd Per-
sönlichkeiten.,  Ällen  voran  Landesrat  Dr.
Alois  Partl,  zur  Durfögriinuinig  umerer  Dör-
{er  uryd  Stä:dte  nicht  urbgehört  !verballt.
Wenn  es auch bisher  sicherliföb  nidit  am gu,
ten  Wilkii  un& den besten Absiföten  ider
Gemeindeväter  gemffügelt  iat,  so.bereitete
aie  Planiurrg  (Auswahl  idier Standorte  und
Bawn-  :btzw. '.Straucharterh),  .die Bestellung
des  Pflanzenmaterials  und schließlich  die
Pflanzun'g  selbst  häufiig  Sffiwierigkeiten,
wel*e  in  der Regel  zur Unterlassunig  ides
Bepf1anizuingsvoriabens  fiihrten.

Bei der iri  dieäem  Jahr' landesweit  :gestar-teten  Aktiion  wur.de-n .dfüse '.Sföwierigkeiteru
berü*siffitigt,  inidöm  det  T;roler  Landes-
.vepband  für  Garternbau  wd  L.andsföafts-
pfJege  (fönsbruck,  Brixner  Straße  1)- ein
Merkblatt  veröffentlichte,  welföes  nebenvie-
len niitzlicheri  Tips  auch eine L;ste  ider be-
rateniden  Irpstitutionen  enthält.  Die  yichnig-
sten sirbd:

Kuratorium  Scht5neres Tirol,  Innsbruck,
Museumstr.  1

.a.ndschaftsdienst  der Larbdesforstinspektion
(fiir  Westtirol  ist die Außenstelle'iri
Landeck,  Inirr.ätr, 15 zustänidig)

,arbdes1andwirtsch'aftskammer
 f. 5  irol,  6h-

teilung  Obst-  und  Garterbba'u,  Irimbru*,
Brixnerstr.  1  (sowie  die örtli*en  Obst-
und  Gartenbauvereing)

:s war  somit  die Grundlage  fiir  eine er-
ylgreid'ie  Dur*fiihrung  .dieser Aktiori  ge-
:haffen,  urfö  im  +B6reich  aes- Bezipkes  Land-
:k Jiaben  id'ie Gemein&qn  Miunds  unid Zams
nen Anfaö.g  gemacht.  In  Pfourbds ist idie
flamurig  voü  10 Ahorner4  IO Vogeibeeren
i.d 5 Liriden  sowie  100  Sträuföet,n  .durc%-
hhrt  woudery,'  vorrwiegena  arffi sogenann-

ten  Brandplatiz  nebeni  dem  Hovel  Post c.
im  Bereich  des hinteren  Vo&ssföulplatzes.
In Zams wurden  im Dorfbereich  ungefähr
20 Bäume @esetzt, dfzu no*  He*enstrfü-föuer emlang  ides DoffifiBaches und rarrken:de
Gewäa'ise  an der Friedhofsmauer.  Weitörs
wurdö  in, Zams  nach Aibschluß  der  Bau-
arbeiten  am.regionalen  Klärwerk  Larnde*-
Zams eine Bepflanzung  des. WerksgelKnides
vorgenomrnen,  Jalfüi  kamen  30 Bäume  urbdetwa  1.OOO StrÄucher  zur  Pflanzung.  Es ist
sorriit  'zu hof.fen,  aaß diese technischen  Groß-
bauwerke  ebenso wie die in diesem  Bereich
neu regulierten  Inoufer,  an denen  das Was-serbauamt  1mst  50 Bäume  urbd 2.800  Sträu-
cher  gesetzt  hat,  in  abse'hbarer  Zeit  aurch
den Baffm-  uöd  Strauchibewuchs  sifö  larmo-
nis*  in  aie  Lan&schaft  einfiigen  wenden.
Im  Zus'arr»menhanig  mit  aer  Befl.arbzurig  von
Fluffüfern  soll auch diejenlige  anl  re*ten
SaiinauFej  VOn  Jer  Miirbdunig  Bis zu  den
Wohniäxzsern  der  Textil  AG,  nicht  uner-
wähnt  bleiben.:  es wisr.deni  durai  das :'Fas-
serbauamt  40 Bäume  und  etwa  1.800  Strfü-
d'ier gesetzt  hat,  in .absfö'barer  Zeit  durch
im  .St'ad'tbereidi  von  Lanaeck  igro'ße  Be-
deutung  zgkommt.

Die  von  den jeweiligen  Institubionen.  auf-
gewendeten  betr:ichtli*en  Mittel,u.  Miihen
sind  jedoch  nur,dann  sinnvoll  urbd auch Rfr
die Zukunft  zu erwarten,  wenri  &iö Allge
meirffieit  rdie Ei3r sie durdiigeführten  J3e-
pflanzungen  sd-iäbzt. Es geht daher  an die
Offent'iichkeit  idie Bitte,  idie  BestreBungen
rzur Begyiinung  uniserer  Orte  sowie.der  freien
farbds*aft  tabkräftiig  'zu  umersfüt,zen  urid

vor  Beschä&igunigen  zu s6übzen.  Nur  durfödie  Enhaltung  von  natiirliföen  Lebepsrfü-
men  urbd idie  ,,Belebuing"  unserer  immer
mehr techni4ierten  'Umwelz durfö pflanzli-

es Leben  können  wir  für  uns und  unsere
Nach'fahren  Naturempfirbden  'und Leberts-
qualitNt  sichersteRren.

,,Der  mit  dem einen  Auge"  :
Unvergessen  in Heiinat

und  Welt
Sommer  »n Seis  am  Schförn  unfer  derp
Zeichen  ,,600.  Geburlstag  Oswald  vonWolkenstein"  - wissenschaltl»cheTagung
Tagung  und ein  Fesfprogramm  für  alle

,Der  mit  dem einen  Auge':  wie  wir  von
einem  der reailistis*estati  'Portiäts  dös Mii-
telailters erkannen, &er 4aS  an:deie arngeb-lifö in  Mißhanidluri.g-  unia Folter  verlor;
einer  der  'gfößten  Abeinbeurö'r  iunid fahrerb&xn
Ritter  seinez Zeit,  Vorbild  fiir  protestiererr-
de FoJkjore-Säoger  unserer  Tage,  soiMß
sein Ruihm'a'ieute  nicht  nur  im  deutsdhen

S,tazten  von Amepika  n'eu enstraMt:  wahr-
scheinilich  :der genialste  Dichtiersfürhger  oJer
Särygepdiifötler  ;deis ideutschen  Mittefüters,  id6r
als Poet  in unnachalhmiliicher  Weise  sprnd'i-
uid  wortscMpferisfö  ,,textete"  und als er-
ster  Deutsföer  mek;stimmige  Lieder  kompo
nierte:  seine Reöe  'wurlaen  in.sei.rben  Ta-
gen  ziwisföen  Rostock  'und Trient  zrtiert,
saine Lioder z7ischen  Preß.burg unid '.Striaß-burg  gestunger»,  uin&.diese  Weisen  gehen.wfü
keine  airföere Musik  in  das Ohr  des moder-
rien.Menschen:  dofö  er  war  nia'it  nur  :der
kiinsblerische  Mei'sch.  ide,r sföillernde  Gfücks-
ritter,  sondern  ein werhört  z:;iiher, politisch
hocMiegabter,  machföewußter  Mensffi,  Di-
p16mat  :und lfön'ij-licher  Rat,  ,,Gottshaupt-
mann"  des Bföxner  Bischofs,  regierte  -er  a
Höhqpurbkt  se'irber  Macht,  imlit idem Lamtes-
hauptmann  UJrich  von  Matgch Ti.roi,  alsoti  es ilhr Leherp wäre:

stein  hier  &ie  Rede.  dessen 600.  Geburts-
jahr  heuer  in Stidtiro:I,  :ziumal in seiner ens
geren  Heimat  rurbd um iden ScMern  heuer
'beigarbgery wind:  'üit  wissensföaftlichen  Ver-
anstaltuniger).,  popufüerb  7orträig.en  'u, Kpn-
zerten,  mit  einer  AusstelIung  uitxl vor  aMem
auch mit  Löisfünjan  der  Renovieru'ng  urbd



Gsmaindeblaff
3. juni  €977

ynservienung  jener  Bu'rgen,  die Sim.e ides  wissens*aftl:id"ies  Symbosion  iri  Seis  am

troler  Särpgers  waren:  Die  Troscburg  ober  S*leün  mit  Vortragenidlen  aue  ()sterreid'i,

'.aidbru&  uinid 6ie Ruine  Hauerrsteirb  .am  ider Bundesrepublik  unid  Großbritannien.

Mern,
 - Bine  Dokuinentarausste1ilung   über  Oswal.d

Am 10. Juna *rrl  idais Goden!kjahr  in ider unid seine Stelluog  in Kunst  uriid Polibik  der

eitg.eherpd  nenovierten  Trostiburg  fest]i*  Zeit  wÄüd  föen Sommer  aiiber in  Seis  mu «hien

6f:föet  wepden.  Am  selben  Tag  ibeginni  ein  seNn, sputer  ini  Stuttgart',  Heideibeüg  urud

der Tromburg  ein dauerrudes  Domazil  fiin-

den.  Bii  v.ua  Einlde August  wepden  in  Söis

alm &Mern  Konzerte,  Vortrmgie  und  Dia-

Aifünide  «attf.irbden.  Auskü.nfte  erteilt  &-r

Verkehrsverein  Seis.

Für  'den tan&espresseidienst:  Hauser

iie ErscMpfung  kommt  sdineller,  als

man  glaubt

Wenn  die Augen  brennen,  we'nn  Sie sidi

ei Fehlern  ertappen,  werbn  Sie beginnen,

nruhig  und  ,e&ig"  zu fahren,  ist  es hö*-

te  Zeit  für  eine  Rastpause:  Gerade  im

iommer  bei  tropis*en  Temperaturen  ermü-

let  man  s*neller  alsman  annehmen  mö*te.

Der  OAMTC  empfiehlt  daher  .dringend,

lastpausen  bei  heißem  Sornmerwetter  sd'ion.

s4  eföer Stunde  ainz4}egen:  Die  Leisturrgs-

:ähigkeit  des Lenksrs  wird  dur*  füe Hitze

stark  herabgesetzt.  Auf  keinen  Fall  aber

sofüe  man  aufö-  nur  einen  Kilometer  wei-

terfahren,  werbn  man  an -sifö  selbst  Anzei-

dien  gefährliffier  übermüdung  und  Er-

sd'iöpfung  feststelIt.

Besonders  gefährli*  ist es in soItföen  Si-

tuationen,  sid'i  naffi  einem  Fahrziel  auszu-

rid'iten:  ,,Nur  nofö  20 Kilometer  bis  zur

Grenze,  da5  muß  i*  dur*halten..."  Ko-

lonnen  und  Stauungen,  .die diese 20 Kilo-

meter  zur  HfüIe  maföen  können,  sind  meist

nicht  einkalkulrert.

Nicht  immer  siM  Anzeid"ien  yon  Ermii-

dung  deutIi*  zu bemerken.  OAMTC-Faax-

leute  haben  daher  die ersten  Symptome  zu-

sarnmengefaßt:

0  Der  Letrker  wird  s*altfaul  uffd  yer-

sud»t,  mit  dem  direkten  Gang  dur*zu-

kommen.

*  DäS  Fahrtempo  wird  unwfükürli*

-sffineller

*  Der  Wagen  zieM  zur  Mitte.

Solahe  Brs*einungen  sind  ein Alarmsignal.

Ni*t  nur  für  den  Fahrer,  sondern  aud'i  für

den routinierten  Beifahrer,  der  den  Lertker

notfalls  zu  einer  Rastpause  veranlassen

sollte.

6oiiesdienste m tnndOCk PefjOn
Öottesdienstordnung  Landeck

Sonntag,  5. 6.: DreifaItigksifssonntag:  6.30 Uhr

Frührm.sse  f. Meinrad  u. Anni  Praxmarer;  9 Uhr

1. Jahrtagsamt  f. Josefine  Zangerl  geb. Gastl;

11 Uhr Kindermesse  f. Anna  u. Hans Höllrigl;

19.3 €) Uhr  Abendmesse  f. Doris  Gsfraunfha(er.

/Aontag,  6. 6.: Gedädifnis  d. HI. Bischof  Nör-

bert  v.  Xanten  'c 1134:  7 Uhr Messe f. An-

dreas  u. Anna  Köstle.

Diens+ag,  7. 6.: In d. 10. Wo. im Jahreskreis:

7 Uhr Messe  f. Johann  Hüttner.

Miftwoch,  8. 6.: in der  10. Wo.  im Jahreskreis:

18.3ü  Uhr Vorabendmesse  f. Alois  Weisiele.

Donnersfag,  9. 6.: Fronleichnams(esf:  6.30 Uhr

Frühmesse  f. Versl  Fam. CHto Vorhofar;  9 Uhr

feierl.  Prozession  Maisengasse-Malserstr.-Fi-

schers+r.;  '10.30 Uhr feierl.  Goffesdiensf  v. der

Hauptsdiule  f. die Pfarrgem.!  Keine  Messe  um

1l  Ut'tr; 19.30  Uhr Abendmesse  f. Emma Traxl.

Freitag,  10. 6.i  In d. 10. Wo.  im Jahreskreis:

19.30  Uhr  Abendmesse  für Leo und Luise  Tilg.

Samsfag,  11. 6.: 17 Uhr Rosenkranz  u. Beichfe;

48.30 Uhr  Vorabendmesse  f. Verst  Fam. Schei-

ber-Haslinger.

Sonntag,  12. 6.:  11. So.  im  Jahreskreis:  6.3D

Llhr Frühmesse  f. Aloisia  Tilg;  9 Uhr Amt  för

Adalberf  Krismer;  1l Uhr Kindermesse  l Offo

Weierberger;  19.3CI Uhr  Abendmesse  f. Med.-

Rat Dr. Karl Fink.

Hfnweis:  HI. Kommunion  nafö  der Prozession

in der  Kirdie!  Einladung  an die ganze  Pfarr-

gem.  zur  Prozession.  Besonders  Gem-einderal

Behörden,  Musikkapelle,  Sföüfzenkompanie,

Schulen  und Jugend.

Öottesdienstordnung  Perjen

3onnfag,  5. 6.i  8.30 Uhr Messe  l Kar( Sfurm;

10.30  Uhr  Messe  f. Allons  Juen;  .19.30 Uhr

:Messe  f. d. Pfarrfam.  (f. d. Frieden).

Momag,  6. 6.: 7.15 Uhr  Messe  f. Wa(fraud

Lenz;  f. Georq  u. Stefanie  Pöll.

Dienstag,  7. 6.: 7.55 Uhr jahresmesse  f. Her-

mann  Staggl;  f. Albert  Federspiel.

Miftwoch,  8, 6.i  7.15 Uhr Messe  f, Barbara  u.

Josef Ott;  f. Pauline  u. Josef Baumann;  19.30

Uhr /nesse  f. Sophie  Sföuler.

Donnersfag,  9. 6.: Fronleichnamsfesh  8.30 Uhr

Messe  1. d.  Pfarrfam.  u. anschl.  Prozession;

lO.30 Uhr J'Aesse f. Rosa Pfeifhofer;  19.30  uhr

Messe  f. Erwin  Habichar  u. Pau1 Mrak.

Fraitag,  10.  6.:  7.15 Uhr  Messe  f. Fam.  Jo-

hann Röck;  f. Alois  u. Maria  Sdimid.

Sams*ag,  11. 6.: 7.j5  Uhr  üesse  f. Fam. Josef

Landerer;  l Fam.  Josef Röck; 19.3ü  Uhr Jah-

resmesse  f. Roman  Hainz.

Gotlesdiensfordnung  Bruggen

Sonntag,  5. 6.:  DreifaItigkeifssonnfagi  9 Uhr

Bekennfnisfeier  der  Jugend:  hl.  Amt  f. die

Pfarrgem.;  mit  gro§er  uinistranienschola.  Es

spridif zur Jugend  P. Johannes Kief51ing;  10.30

Uhr  Kindermesse  l Arthur  Wille;  19.30  Uhr

üesse  f. Rudolf  u. Olga  Zangerl.  '

/Äontag,  6. 6.i  HI. Norberf:  715  Uhr Messe  f.

Albert  Gundolf.

Dienstag,  7. 6.: 19.30  Uhr Jugendmesse  f. Franz

u. jnaria  Schwarz.

Miffwoch,  8. 6. : j 9.30 Uhr Frauenmasse  €. Gott-

fried  u. Anna  Zatigerle;  anschl.  Bibelrunda.

Donnerstag,  9. 6.: Fronleichnam:  Hochfesf  des

Leibes  u. Blufes  Christi:  8.15 Uhr feierl.  Hodi-

amt f. d. Pfarrgameinde;  anschl.  Fronleid'inams-

prozession;  Kindermesse  um fO.30  Uhr enffäl1f;

19.30  Uhr /Aesse  f. Ferdinand  Trenkwa(der.

Freitag,  10. 6.: 7.15 Uhr »esse  l varst.  Eltern

u. Gesdiw.  Reidimeyr.

Samsfag,  1L6.:  HI. Apostel  Barnabas:  7i15 Uhr

Messö  f. K:irolina  u. Franz  Flagele;  17 Uhr  Kin-

Wie  kann  sein

Daß  aie  Geranien

rot  sind  wie  immer

der  H'immel  Blau

und  Wolkerb  kenrbt

&as L6en  ein iLied

ist eiri  Sförei

Bücher  ';V[orte  uagen

Hföde  uml  Mensd'ien

die  Lider  si*  öffnen

iiber  neuem  Morgen

ur»ser Atem  durfö  Lunge

Äudern  und  Blute  strefft

Haar  wächst  um

die Schulter  gefüugt

die Gärten  Früd'ite

kennen  und  Herbst

und Jahreszeiten  die Jahre

die  Erde  ni*t  bebt

füe Sdföpfung  n'ad'it  kllagt

daß du  nidxt  mehr  bist.

BfUggel1 ffl Iüims
derrosenkranz  m. Beidifgel.;  19.30  Uhr Rosen-

kranz  u. Beichfgel.

Gotfesdmnsfordnung  Zami

Sonnfag,  5. 6.: Dreifaltigkeitssonntag:  8.30 Uhr

1, Jahresamf  für O(fo  K6ch1e; 10.30  Uhr Messe

f. d. Pfarrfam.;  19.30 Uhr  Segenandacht.

Momag,  6. 6.: HI. Norbert  v. Xanten:  7.15 Uhr

Jahresmesse  f.. versf.  Geschw.  Rossi-Zingerle.

Diensfag,  7. 6.: In d. 10. Wo.  im Jahreskre!s:

19.30  Uhr jahresmesse  f. Josef u. Josefa  uni

Alois  Traxl.

Miffwoch,  8. 6.: In d. 10. Wo.  im Jahreskreis:

7.1S Uhr Schülermesse  als Jahresmesse  f. An-

dreas Kschf u. Angehörige;  19.3[) Uhr  Vor-

abendmesse  als Jahresmesse  f. Fam.  Trenker.

Donnersfag,  9. 6.i  Hochfest  Fronleichnam:

8 Uhr Hochamf  f. d. Pfarrfam.  u. Prozessioni

1€).30 Uhr Jahresmesse  f. Alois  Vahrner.

Freifag,  10. 6.: In d. 10. Wo.  im  Jahreskreis:

7.15 Uhr Jahresamf  f. Florian  Fössinger.

Samsfag,  1l  6.: HI. Barnabas,  Apostel:  715

Uhr jahresmesse  f. Nikolaus  u. Anna  Wachferi

19.30 Uhr Vorabendmesse  als  L jahresamt  f.

Paulina  Platt.

Sonnfag,  12. 6.: 1t. So.  im  Jahreskreis:  8.30

Uhr Amf  f. d. Pfarrfam.;  10.30  Uhr Jahresamt

f. Max Paal jun.

Evangelisdier  Gottesdienst

am Sonnfag,  5. Juni 1977, 10.30  Uhr

Aufö  wenn  du alleln  b«st, solltest  du

nldi%  B6ses  weder  denken,  reden  noö

fün.  Lerne  dfdi  mehr  vor  dlr  selbsf,  als

vm  anderen  xu sdiälzen.  [t»enmkrlt)
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GeföaindeblaH

Nr,  22

$ 14S.- +1pz5%5
WttQo-pog9e11

Iüms

Telefon 27182,5 Itr. Kanne

hilliger hilliger hilliger
hilliger tiilliger hilliger

Wei§er Nymphensiftich mil gelbetnLuSnchg:rp,foednfwfIeogge1n2. ISehr  schönes  Spinnrad  zu verkaufen.  Tel.  05447-222oder  an die  Verwalfung  des Blaffes,

Suche  ab sofort  Serviererin  mit  Inkasso.
Gasfhof  Pension  Krisfille,  Landeck,  Tel.  05442-2524

Fahrbare  Jauchenpurnpe  mit  300 m Höhendruck,  undRohrleifung  zu  verkaufen.
Josef  Huber,  Sf. Jakob  a. A.,  Tel,  05446-2405

KREDITSONDERAKTION

für Landwirte,  Arbeifer,  Selbstöndige  u. AngesfellfelBarkredite  bis S 5CX).000,  -  Laufzeit  bis  25 JahrePersönliche  Berafung,  auf Wunsfö  aufö  in IhremHeim:  (Karfe  ,,Ifö  bifte  um Hausbesufö"  -genügt).Unsere  Niederlassung: BARKREDITE, Uriföstraf5e  26500  Landeck,  Telefon  05442-3645

%,  . ,<j

UDa
7i& Hofer
Ges. m. b. H
KirchensfraF5s 13
65C}C1 LANDECK-PERJEN
Telefon 0 54 42 - 21 2 04

Aalround-Foto
Werbegraflc

%!p«faa«mg.

deb  Esb,t-55

&ermnurttett

(3ett*mn-
a.pt'ethj5

/Aaria  zog die  glüdciiföen  Gewi-nneri

1 , Preis:
2. Preis:
3 . Preis:
4 . Preis:
5 . Preis:

Wachs,  L6tzweg  22
Vogt,  Riefengasse
Wolf,  Pax-Siedlung
Hackel,  Sctfönwies  j
Mungenast,  Starkenbadi

6 , Preis:
7 . Preis:
8 . Preis:
9 , Preisi

IO;  Preis:

Draxel,  Sfrengen  96
Venier,  Schönwies
Pröbsf, Brixners%raf5e  3Pranfner,  Friseursalon,  'Prutz
Nigg,  Grins  lOOa

Die  Gewinner  k6nnen  die  Preise  bei  uns im Geschfüf  abholeni
ALLROUND-FOTO$

 $IND  MEISTERHAFT



Gemeindeblatt
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lI. Dierut  (Ntu  b*i  wirklldi«  Drln@ökQ

Samsfag  7 Uhr  fröh  bis Monfag  7 Uhr  früh

uni 1977:

ided4ams-Pianx-Sdiönwles:
Koller  Carl,  Tel. 0541-8-35612

Anfon-Pöllneui
Eichhorn,  Sf. Änfon  394, Tel. 05446-2251

ilz,  Ried,  Pfünds,  Naudersi  -

iupldiens«i  Vom  Samstag  7 Uhr früh  b);  Mon-

3 7 Uhr früh.
'. Alois  Penz, Nauders  221, Tel. 05473-206

rdmaliomdlentl:  Samstag  7 Uhr bls 12 Uhr.

r. A)ois  Köhle,  Ried  51, Tel. 05472-276

appl-See-Öatlür-lsdigl:
r. W. Th6ni,  Tel. 05443'-276

S.juni1977:  

Tiaräirztlldier  Sonnligsdlanit:

Tzf. Franz  Winkler,  Landack,  Tel. 2360

9.Juni1977:

Landerj«-Zams-Pians-Sdiönwies:
Dr. Kurf  Mafhies,  Zams;  Tel. 2351

SI. Amon-Peftneu:

Dr. Vikto(  Haidegger,  Tel. 05448-222

Kappl-See-ÖaIfür-lsdigl!
Dr, W, Kö-ck, Tel. 05445-230

Xtztlicher  Feiertagsdienif  im Oberen  öer}dil:

fü. Alois  Penz, Nauders  221, Tel. 05473-206

aTieMzf)idier  Feierla@sdienst:

Dr. Josef-Greiter,  Ried i.aO.,  Tel. 33')6

Stadlapolheke  nur in drlngandan  fü«*a  '

Tiwag-Slöidienxl  (Lands&-Zams)  Ruf 2210

16. Juni 4977:

Mufterberalung,  1 1 6 ' Uhr

Herausgeber,Eigentümer
 u.Verleger:Sfadf-

, gemeinde  Landeck  - SchrifNeifung  u. Ver-

waltung:  650 €) Landeck,  Rathaus,  Tel. 2214

oder  2403  -  Für Verlag,  Inhalt  und In-

serafenteil  verantworilifö:  Oswald  Perkio1d,

Landeck,  Rathaus  - Erqcheint  jeden  Fr'eitag  -

Vier+eljährlicher  Bezugspreis  S 22.- (einsdil.

Qo/o MWS+.) - Vers4h1eif5preis  S 3. -  (incl.

8o/o Mws+.)  - VerIagsposiamt-'6500
 Lande&,

Tirol  -'Erscheii'u4ngsorf
 Landeck  - Druck:

Tyrolia  Landecki-palser  Straf5e 1S, Tel. 25f2.

F«at 128, fahrbereitlev+1.
 zum  AusschlacMen,  gür)sfig

abzugeben  - Gris.semann  Alois  jun.,  Grins  99d

Tüföfige,  freundliche

['r;l'SellrÄu
wird  ab  soforf  eingesfellf.

Saloü

FelLerxxaiayer
Land@ck, Tel. -2590

Sekretärin
mit  nachweisbarer  Praxis  für  ganztägigeJahressföllung

gesuchf.  Entlohnung  nach  Leisfung.  Biiffe  rufen  Sie  uns

an  oder  kommen  Sie  vorbei.  (Tel.  05442-3241

Hier

tut

»icli

1Y4»N

reisevergieit n
eslohnisith 44t4t-*4x4t4x
Achfungl  Echte  Sonderangebotel

 Zu echfen  Sonder-

preisenl  Keine,,Ladenhüfer"I
 Sonde'fö  akfuelle  jSAode

in f'ing-Schuh-Qualitäfl
 Oreifen  Siä  jetzf  zu  -  solche

Angebote.  'gibt's  nicht  langel  '





HERZLICHEN  DANK

allen,  die  unsere  liebe  Mama,  Frau

LUISE RAPPOLD

I
 GEB.WIEDMANN

während  ihrer  langen Krankheif  durch  Besuche  und Grü(5e  erfreuten, für sie. befefen und auf ihrem lefz- '

fen Weg  begleiteten.

Für die  Kranz-  und  Blumenspenden,
 die  hl. üessen  und  die  vielen  schrifflichen  und mündlichen  Beweise

der  Anfeilnahrm.  ein herzlich.es  ,,Vergelfs  Gott'.

Besonders  danken  möchfen  wir  Herrn  /Äed.-Raf  Dr, Hans  Codemo  für  die  jahrölange  ärzfliche  Betreuung,

Hochw. Herrn  Pfarrer  Philipp für den geisflichen  Beisfand, Schwesfer Lu'iffrieda für die liebevolle  Pfle@e,

Frau Thurner  'und  Frau  Waldner,  die  uns und  unserer  lieben  j'Aama  sfefs hilfreich  zur Seite  standen.  ' -

Hildegam  und  Trude  mil  Familien

i**ULl.

 

sislllllljal

 

!





Imbd
Landeck  - 6d
neben  unserem

FLEISCH  UNDWURST

ABHOLMARKT
Nähe  Kaserne  a

/U'IARK  Ges'm.b,H,

UNSERE  SPEZIALITÄTEN:
* knusprige  Qendln  .

* gegrillte  Schweinshaxn

* knackfrische  Würstin  -

* gegrillterSchweinsbauch
Bei größertn  Mengen  ersuchen  wir  um tel. Vorbestellung

Biere

Albert-Bemd  Haltmeier

6551 Pians, Postfach  4

OTELMASCHINEN
UTQ[WATE%

Verkaufs- unqA.usste,llungsraum
 in-Pqrjen

Scht'ofensteinstraße 2a, Tel.: 0 54 42 / 21 0 32

Abgerechnetwim mitSWEDjf!!Rei3isliipikaA%an


